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TV Engen S. 8

Kandidat für 

fünf Tage
Es hätte so schön sein können! 
Die Hilzinger Gemeinderäte hät-
ten erleichtert Weihnachten und 
den Jahreswechsel feiern können, 
denn, quasi als vorweihnachtli-
ches Geschenk, hatte sich René 
Baumgärtner, Verwaltungsfach-
mann aus der Nähe von Bruchsal, 
am Freitag als zweiter Kandidat 
neben Uwe Eisch für die Nachfol-
ge von Bürgermeister Franz Mo-
ser beworben.
 »Endlich haben die Bürger eine 
Wahl«, juchzte und schallte es 
unisono aus dem Gremium und 
aus dem Rathaus, denn: Wie solle 
man einen Bürger zur Wahl be-
wegen, wenn nur ein Kandidat 
zur Verfügung steht? 
Man freute sich auf den Wahl-
kampf. Kurz würde er ausfallen - 
die Wahl ist ja schon am 22. Ja-
nuar. 
Und dann das: Baumgärtner zog 
am Dienstag wegen eines Auto-
unfalls seine Kandidatur überra-
schend zurück. Begleitet von 
Wünschen zur guten Besserung 
sinken die eben noch frohen 
Mundwinkel enttäuscht nach un-
ten. Noch bis zum 27. Dezember 
läuft die Bewerberfrist für die 
Bürgermeisterwahl in Hilzingen - 
es besteht also noch Hoffnung 
und vielleicht flattert noch kurz 
vor Weihnachten eine Bewerbung 
ins Haus, quasi als Geschenk für 
spannende Wahl.

Christine Brackmeyer
brackmeyer@wochenblatt.net

Heiße Boxnacht 
begeistert in der 
Scheffelhalle S. 36

Letzte Meldung
– Der Engener Jugendtreff
»Milchhäusle« ist in den Weih-
nachtsferien, von 22. Dezember 
bis 8. Januar, geschlossen. Ab 
Montag, 9. Januar, hat der Treff 
wieder normal geöffnet: Montag 
und Donnerstag von 17 bis 21 
Uhr, Mittwoch von 16 bis 20 Uhr.
– Blasmusik an Heiligabend: Am
24. Dezember stimmt der Musik-
verein Büßingen ab 14.15 Uhr in 
Blumenfeld, Beuren a.R. und 
Büßlingen auf das Fest ein. Der 
MV Watterdingen-Weil sorgt ab 
14.30 Uhr auf dem Dorfplatz für 
Weihnachtsmelodien. 

Talbach-Brücke 
wieder frei

Gute Nachrichten: Die Brücke im 
Zuge der Ballenbergstraße über 
den Talbach in Engen ist seit Frei-
tag wieder für den Verkehr freige-
geben. Die Sanierungsarbeiten 
konnten noch vor der Winterpau-
se ausgeführt werden. Die 
Asphaltdecke der Fahrbahn und 
für den Gehweg werden im Früh-
jahr eingebaut. Die Brücke wird 
nach den nun durchgeführten Re-
paraturarbeiten die Zeit bis zur 
Sanierung der Bahnunterführung 
durch die DB überstehen.

Mit Diessenhofen,
Thayngen, Büsingen,
Schlattingen und 
Dörflingen.

Singen (of). Es ist schon wieder so 
weit. Das Jahr neigt sich seinem Ende 
zu und neben allem Festrummel und 
Weihnachten ist das auch die Zeit, 
um Bilanzen zu ziehen. Wo lag das 
ganz persönliche Glück in diesem 
Jahr? Wo waren die Chancen, die es 
galt zu nutzen? Wo waren die eige-
nen Visionen, die man sich selbst zur 
Chance machen konnte? Was wurde 
angepackt, was blieb mal wieder lie-
gen? Weihnachten ist immer eine Zeit 
des Rückblicks, das alte Jahr endet 
und der Ausblick ins neue nimmt erst 
langsam Gestalt an.
Das WOCHENBLATT hat nachge-
fragt. Bei Menschen aus der Region, 
die auf ganz vielfältige weise Glück 
erlebt haben und die auch deutlich 
machen, wie unterschiedlich Glück 
sein kann. Allerdings: Das Glück fiel 
natürlich nie vom Himmel und setzte 
voraus, dass damit eine Aktion ver-
bunden war. Glück könnte also die 
Erfüllung von Träumen oder Visio-
nen sein, oder das Erreichen gesteck-
ter Ziele. Darüber mehr auf den Sei-
ten 21 bis 30 dieser Ausgabe des 
 WOCHENBLATTs.
Glück hat immer auch eine Kehrseite. 
Denn es gibt gerade in unserer Regi-
on, insbesondere in Singen, eine ste-
tig wachsende Zahl von Menschen, 

die die Gesellschaft auch durch ihre 
Gesetzgebung ausgrenzt. Glück ist 
oft mit Arbeit und der Anerkennung 
dadurch verbunden. Was aber ist, 
wenn es diese Arbeit nicht gibt, die 
Arbeit einfach zu schlecht auf alle 
Menschen verteilt ist? 
Das Netzwerk »Kinderchancen Sin-
gen« (vormals »Wir helfen Kindern 
e.V.«) hat in diesen Tagen vor Weih-
nachten eine erste Bilanz für das 
»Gesetz zu Leistungen für Bildung 
und Teilhabe« erstellt, das von der 
Bundesregierung im Sommer als gro-

ßer Schritt zu mehr Chancen gewer-
tet wurde, dass alle möglichst gleich 
am Glück dieser Gesellschaft teilha-
ben könnten. Die Bilanz ist vernich-
tend, denn nicht die Hilfe ist mehr 
geworden, sondern die Bürokratie, 
die zu mehr Hilfe und damit zu mehr 
Teilhabe führen könnte. So ist das, 
wenn man früher die Busfahrkarte 
für die Schule beim Kreis bekam und 
jetzt einen Antrag beim Jobcenter 
stellen muss, und die Kosten lange 
vorstreckt, bis über den Antrag ent-
schieden wurde. Wie Bürokratie 

Glück verhindern kann, zeigt, dass 
Eltern und Schule in Kooperation 
beim Jobcenter als Antragsteller für 
5 bis 8 Euro Zuschuss für einen Aus-
flug auftreten müssen. Und das 
schlimmste ist, dass lokale Förder-
vereine durch Bürokratie ausge-
bremst werden.
Alle glücklichen Menschen machen 
immer wieder deutlich, dass Glück 
am schönsten ist, wenn es geteilt 
wird. Und darüber, wie wir Glück tei-
len könnten, könnten wir an Weih-
nachten ganz erbaulich nachdenken.

Glück braucht Chancen und Visionen
Weihnachten als Zeit des Dankes und der Teilnahme

Drei Menschen, die in 2011 für Glück standen: Bruno Maier als Schaffner beim Museumsbahnfest in Rielasingen, der Sin-
gener Museums-Bauherr Herrmann Maier und Ingrid Späth mit ihrem Sozialwarenhaus der AWO in Stockach. of/sw

Mühlhausen-Ehingen (mu). Außen 
giftgrün verpackt und innen zart op-
timistisch getönt – der Haushaltsplan 
2012 der Gemeinde Mühlhausen-
Ehingen steht auf soliden Beinen und 
wurde am Montagabend vom Ge-
meinderat in harmonischer Einigkeit 
verabschiedet. 
Selbst SPD-Rat Reinhard Ebeling, 
kritischer Geist in den Ratsreihen, 
lobte nicht nur die Arbeit von Käm-
merer Fürst und der Verwaltung, 
sondern fand auch seltene Worte des 
Dankes für den Schultes. Auch Moni-
ka Dietrich (CDU) war von dem Zah-
lenwerk angetan, obwohl »man sich 
aufs Wesentlich beschränken müsse«. 
Jürgen Schwegler (FWV) bestärkte 
seine Kollegen und betonte: »Hier 
wird nicht nur geschwätzt, sondern 
etwas umgesetzt.« 
Zwar kann die Gemeinde aufgrund 
ihrer geringen Ertragskraft keine all-
zu großen Sprünge machen, doch die 
Haushaltslage ermöglicht immerhin 
eine positive Zuführung vom Ver-
waltungs- an den Vermögenshaus-
halt. Dies ist seit drei Jahren zum ers-
ten Mal wieder der Fall. 
Als weitere Pluspunkte führte Bür-
germeister Hans-Peter Lehmann an, 

dass auch in 2012 wichtige Maßnah-
men auf den Weg gebracht werden 
können, ohne Gebühren oder Steuern 
zu erhöhen oder Schulden zu ma-
chen. Im Gegenteil. Die Doppelge-
meinde hat seit 1999 ihre Schulden 
kontinuierlich um zwei Millionen 
Euro auf 1,4 Millionen Euro redu-
ziert. 
Als wichtigste Vorhaben sind für 
2012 vorgesehen: Ein Ersatzfahrzeug 

für die Feuerwehr Ehingen, die Er-
neuerung der Gemeindeverbindungs-
straße zwischen Mühlhausen und 
Duchtlingen, das Landessanierungs-
programm Ehingen und die beiden 
Dauerbrenner DSL-Versorgung in 
Ehingen sowie die Umgestaltung der 
Bahnsteige. »Wenn diese beiden Ge-
schichten endlich vom Tisch sind, 
bin ich froh«, gab Bürgermeiste Leh-
mann zu. 
Der Haushalt 2012 umfasst gut 7 
Millionen Euro, wovon 713.000 Euro 
auf den Vermögenshaushalt entfal-
len. Bisher ist eine Rücklagenentnah-
me in Höhe von rund 360.000 Euro 
eingeplant, die aber durch eine Sen-
kung der Kreisumlage sowie zusätzli-
che Mittel des Landes für die Klein-
kinderbetreuung vermindert werden 
kann. »Hoffentlich sind diese Landes-
Zuweisungen nachhaltig«, zeigte sich 
Lehmann skeptisch. 
Gerade die Angebote für junge Fami-
lien werden für die Gemeinde als 
Standortfaktor immer wichtiger. Da-
zu zählen Ganztagsbetreuung an der 
Schule ebenso wie die Kindergärten. 
Für die Erweiterung des Mühlhauser 
St.-Ursula-Kigas stehen die Planun-
gen in Kürze an. 

Von giftgrün bis harmonisch
Solider Haushalt in Mühlhausen-Ehingen einstimmig abgesegnet

Kämmerer Kurt Fürst mit seinem soli-
den Zahlenwerk. swb-Bild: mu ID
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Große Freude bei den Kindern und Erzieherinnen der Kindergär-
ten St. Sebastian und St. Nikolaus in Rielasingen-Worblingen. 
Nadine Schulze von »EDEKA Münchow« hat ihnen insgesamt 
700 Euro überreicht, Spenden des vergangenen Kundenabends.

Beuren a. d. Aach (swb). Alle 
Beurener können bei der Dorf-
entwicklung mitreden. Deswe-
gen findet am Freitag, 13. Ja-
nuar, und Samstag, 14. Januar, 
eine Bürgerwerkstatt – ein 
Workshop zur Weiterentwick-
lung Beurens – statt. 
Die Bürgerwerkstatt ist Teil des 
Dorfentwicklungskonzepts Beu -

ren 2012 +25. Es soll das Kon-
zept für die nächsten 25 Jahre 
entwickelt werden. OB Ehret 
wird am 13. Januar die Bürger-
werkstatt um 19 Uhr, eröffnen. 
Am 14. Januar gibt es einen 
Dorfspaziergang mit der Stadt-
planung. Anmeldung bis 10. 1. 
unter ov-beuren.stadt@singen.
de oder 07731/45640.

Zukunftswerkstatt
in Beuren

NOTRUFE

Engen

Tengen

Gottmadingen

Hilzingen

Gailingen

Mühlhausen

Aach

Steißlingen

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Tierärztlicher Notdienst

Servicekalender�
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Wunschküchen –50%
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Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen

Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Postfach 3 20, 78203 Singen
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen,
Tel. 077 31 /88 00-0
Telefax 077 31 /88 00-36
Herausgeber
Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Geschäftsführung
Carmen Frese-Kroll 077 31/88 00-46
V. i. S. d. L. p. G.
Verlagsleitung
Anatol Hennig 077 31/88 00-49
Redaktionsleitung
Oliver Fiedler 077 31/88 00-29
http://www.wochenblatt.net
Anzeigenpreise und AGB’s aus 
Preisliste Nr. 44 ersichtlich
Nachdruck von Bildern und Artikeln 
nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Verlags. Für unverlangt eingesandte
Beiträge und Fotos wird keine Haftung
übernommen. Die durch den Verlag 
gestalteten Anzeigen sind urheberrecht-
lich geschützt und dürfen nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Verlags
verwendet werden.

Druck: Druckerei Konstanz GmbH
Verteilung Direktwerbung  Singen GmbH
Mitglied im

WOCHENBLATT

Steißlingen - 07738 5090

Qualitätslack für‘s Auge. 

Sex-Shop
Singen

Scheffelstraße 28
große Auswahl – kleine Preise

LBS-Beratungsstelle
Hadwigstr. 7, 78224 Singen, 07731/9095-0
Höllstr. 4, 78315 Radolfzell, 07732/823334-0
Bahnhofstr. 5, 78244 Gottmadingen, 07731/976885
Bahnhofstr. 3, 78234 Engen, 07733/2081

Wir sind ein modernes, mittelständisches Unter-
nehmen in der Haustechnikbranche. Für unsere Aus-
stellung und unser Abhollager in Singen suchen wir  
 

REINIGUNGSKRAFT 

auf Minijob-Basis.
 

Wir suchen Sie...

PFEIFFER & MAY Trossingen KG
Industriestr. 26        78647 Trossingen 
Tel. 07425 – 331-0        Fax 07425 – 331-109
info.trossingen@pum.de

Sie fühlen sich angesprochen? Melden Sie sich am 
Besten gleich bei Frau Knaup. Sie steht Ihnen für 
nähere Auskünfte unter Tel. 07425/331-101 zur Ver-
fügung.

eine engagierte

...feines aus dem Ländle
Angebot gültig von Mittwoch, 21.12.2011 bis Samstag, 24.12.2011

frische Schweinerückensteaks, 0,79 €
Hinterschinken, 1,59 €
Lyoner Stange, € 3,00 €
Wir bedanken uns bei Ihnen für das uns entgegengebrachte Vertrauen und

wünschen Ihnen ein besinnliches und erholsames Weihnachtsfest 2011.
Familie Frick mit Mitarbeitern

Goldankauf

Wir kaufen: Altgold, Zahngold, Platin, Palladium, Altsilber,
 Silberbesteck, Briefmarken, Militaria,

Jetzt neu!! Wir nehmen auch Ihr altes versilbertes Besteck und Zinn!!

GASW GmbH & Co. KG  Hörnle 30  78073 Oberbaldingen 

                      www.goldankauf-südwest.de

Bitte Ausweis mitbringenWir zahlen bar!!
Goldankauf

Süd -West

Lassen Sie sich nicht von vermeintlich hohen Preisen blenden -
vergleichen lohnt sich immer!!

Goldankauf

Süd -West

Tel.
 07425/9511070 

Fax 
07425/9511071

Do. + Fr. 9:30 - 12:00 + 14:00 - 17:00 

Singen
Scheffelstr. 24

im Kabel-BW / neben Eiscafe Portofino

Engen
Vorstadt 6

bei WOLLE KNAPP / neben Stadtapotheke
Mo. - Mi. 9:30 - 12:30 + 14:30 - 18:00

KW 51: Letzte Ankaufswoche 2011

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
wünschen M. Dietz und Team

Heilig-Abend bis 17 Uhr geöffnet, 
25.12–26.12.11 4-Gänge-Menü
Silvester: Raclette (min. 4 Pers.)

König-Ludwig Dunkelbier
Tischreservierung erf. T. 07774/413

Hauptstr. 8 · 78267 Aach im Hegau
Tel. 0 77 74 / 4 13 · Fax 0 77 74 / 92 52 931

www.krone-aach.de

Rufen Sie uns jetzt an !

= 64,50 €*
pro Inspektion

= 58,50 €*
pro Inspektion

Zum Vergleich: Die 4. Inspektion Astra Benziner kostet 139,95 €*
(*jeweils ohne Zusatzarbeiten, zzgl. Material)

• Opel-PKW
• Auch für die Opel-Fahrzeuge, die nicht bei uns
gekauft wurden oder bisher noch nicht bei uns im
Service waren.

Unser Spar Depot®

gilt für alle:

SIE SPAREN MEHR ALS 50 %
INSPEKTIONS-SPAR DEPOT ®

4 Inspektionen für einen
einmaligen Sonderpreis
von nur 258,- €*

6 Inspektionen für einen
einmaligen Sonderpreis
von nur 351,- €*
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Singen (of). Mit einem wahren Meis-
terwerk sinfonischer Blasmusik hat 
sich Siegfried Worch als Dirigent des 

Städtischen Blasorchesters Singen 
am Samstagabend in der Stadthalle 
verabschiedet. »Er war die Idealbeset-
zung«, würdige Präsident Hartmut 
Rackow am Ende des Konzerts den 
Musikalischen Leiter des Orchesters, 
der fast 17 Jahre, mit einer Unterbre-
chung, das Singener Blasorchester 
wieder in den Rang in der Region ge-
bracht hat, der ihm auch gebührt. 
Denn beim letzten Verbandsmusik-
fest konnte das Orchester wieder in 
der Höchstklasse antreten, und das 
mit sehr gutem Erfolg. Rakow skiz-
zierte in seiner Ansprache viele Hö-
hepunkte der letzten Jahre, von den 
großen Konzerten bis zu den musika-
lischen Reisen, die Worch stets mit 
großer Akribie vorbereitet hatte. Zum 
Abschied wurde Worch durch Hart-
mut Rakow und den Vorsitzenden 
des BOS, Markus Schönle feierlich 
zum Ehrendigenten ernannt. 
Das sehr gut besuchte Festkonzert 
begann mit dem Sinfonischen Ju-
gendblasorchester unter der Leitung 

von Martina Bennett, das hervorra-
gend auf den Titel des Abends »Sin-
fonische Blasmusik“ mit »Pearl Har-

bor« von Hans Zimmer, dem »Earth-
dance« von Michael Sweeney, dem 
sehr lebhaften »Conzertino Classico« 
(mit einem Flöten-Solo von Elisabeth 
Wagner) von Philip Sparke und den 
»Pacific Dreams« von Jacob de Haan 
den Abend einstimmte. Schon das 
war ein Konzertereignis für sich. 
Philip Sparke stand dann auch mit 
zwei großen Werken beim BOS nach 
einer Einstimmung durch die »Fest-
musik der Stadt Wien« von Richard 
Strauss und Menno Bosgra’s »Mache 
Héroique« im Mittelpunkt. Das 
»Trombone Concerto« war dabei so-
gar eine Uraufführung, denn kein ge-
ringerer als Christoph Theinert über-
nahm hier am Cello einen selbst aus 
der Partitur einwickelten Solopart. 
Mit »Music for a Festival« fand das 
Konzert ein Finale, das in seiner po-
lyphonen Klasse den hohen Leis-
tungsstand des Orchesters unterstrich 
und gleich nochmals als Auszug zu 
Zugabe gespielt wurde, nachdem der 
Applaus nicht enden wollte.

Singen (of). Die großen Sanierungen 
der Abwasserleitung in der Bahnhof-
straße werden ab dem kommenden 
April fortgeführt. Darüber wurde im 

Rahmen einer Bürgerinformation am 
Mittwochabend informiert. Diese Ar-
beiten sollen schneller über die Büh-
ne gehen. Wie Beate Richter als Pro-
jektleiterin der Stadtwerke Singen 
mitteilte, sollen die Arbeiten zur Er-
neuerung der Abwasserleitung etwa 
Mitte April an der Bahnhofstraße 3 
beginnen und bis Ende August abge-
schlossen sein. Ab Mitte Juni sollen 
die Grabarbeiten am Bahnhofvor-

platz angelangt sein. Die Zufahrt in 
die Scheffelstraße werde nur für kur-
ze Zeit gesperrt werden. Auch die 
Zufahrt zur Tiefgarage des Cineplex 
sei an wenigen Tagen nicht möglich. 
Während der Bauarbeiten wird die 
Bahnhofstraße halbseitig gesperrt.
Schon am Aschermittwoch soll die 
zweite große Baustelle in der Singe-
ner Innenstadt in der Kreuzenstein-
straße beginnen. Hier werden bis 
Mitte Juni (laut Bauzeitenplan) die 
Bautrupps arbeiten. In neun Etappen 
über 5 Wochen werden die Kanalar-
beiten gleich zu Anfang durchge-
führt. Auch hier ist eine Tiefgarage 
betroffen und das Ärztehaus. Wäh-
rend der Kanalarbeiten und des Stra-
ßenbaus müsse man mit Erschütte-
rungen rechnen. Das Ärztehaus soll 
anfahrbar bleiben.
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FÜR ST. ANNA

Freuen kann sich der Leiter des 
Pflegeheims St. Anna, Harald Scül-
fort in der Singener Innenstadt. Ro-
land Grundler von der GVV Singen 
kam jüngst als Spender, um damit 
eine Unterstützung für die »Räume 
der Begegnung« zum Ausdruck zu 
bringen. Denn trotz drei Millionen 
Investitionen für die Sanierung in 
diesem Jahr, reichte es am Schluss 
nicht mehr für taugliche Möbel. 
Weitere Spender wären Harald 
Scülfort herzlich willkommen.

FRAUENHAUS

Susanne Biskoping vom Verein 
Frauen und Kinderschutz (Frauen-
haus) konnte von Roland Grundler 
von der GVV Singen eine schöne 
Spende zum Jahresschluss entge-
gennehmen, denn es sei das beste 
Jahr bisher gewesen, was den Im-
mobilienverkauf betreffe, wie 
Grundler sagte. Der Verein Frauen- 
und Kinderschutz möchte die Zu-
wendung in eine Kindertheater-
projekt investieren, das gerade 
traumatisierten Kindern auf der 
Bühne manche Aufarbeitung ganz 
spielerisch ermöglicht. Das Projekt 
kann nun im kommenden Jahr 
starten.

Singen (swb). Zu Baumpflegearbei-
ten wird uns geschrieben:
»Leider geht der Raubbau an unserer 
Aach, Aach-Weg Friedinger Aach-
brücke - Autobahnbrücke Beuren 
weiter! Jetzt musste nun noch eine 
weitere große Weide ihr Leben lassen. 
Und wieder war ein Vogelnistkasten 
angebracht und auch wieder, wie 
schon öfters, vernichtet worden. Was 
soll das? Die städtischen Mitarbeiter 
wüten wie die Axt im Walde. Jeder 
vernichtete Kasten sind drei Stunden 
Arbeit, geschweige vom Material und 
zum Schaden unser aller Natur.«

Dieter Kunze, Singen

Trauer um eine
Bachweide

Worblingen (swb). Im frisch reno-
vierten Probelokal haben sich die 
Musikerinnen und Musiker des Mu-
sikvereins Worblingen auf das anste-
hende Weihnachtskonzert am 25. De-
zember, dem ersten Weihnachtsfeier-
tag, um 19.30 Uhr in der festlich ge-
schmückten Hardberghalle vorberei-
tet.
Zu Beginn wird die Jugendkapelle 
des Vereins unter Dirigent Christian 
Gommel unter anderem mit dem 
weltbekannten Second Waltz von Di-
mitri Shostakovich und einem 
Beatles-Medley zu begeistern wissen.
Die Hauptkapelle gibt sich dieses 
Jahr »very british«. Mit der »First 
Suite«, der »English Folk Song Suite« 
sowie »Pomp and Circumstance No. 
1« mit dem berühmten Thema »Land 
of Hope and Glory« hat sie etliche be-
kannte Melodien im Gepäck. Aber 
auch im zweiten Konzertteil spielen 
Ohrwürmer von jenseits des Ärmel-
kanals die Hauptrolle: Bei den Höhe-
punkten aus dem Musical »Cats«, den 
Titelmelodien der James Bond-Filme 
und der legendären »Bohemian 
Rhapsody« des viel zu früh verstor-
benen Queen-Sängers Freddie Mer-
cury ist der Wiedererkennungseffekt 
garantiert. Der Musikverein Worblin-
gen freut sich auf zahlreichen Be-
such.

»Very british« in der 
Hardberghalle

Singen (swb). Zum traditionellen 
Neujahrsempfang lädt Oberbürger-
meister Oliver Ehret am Freitag, 20. 
Januar, um 19 Uhr in die Stadthalle 
Singen ein. OB Oliver Ehret präsen-
tiert wieder eine Bilanz und einen 
Ausblick für die Stadtverwaltung. 
Außerdem zeichnet er im Auftrag des 
Gemeinderats die Brüder Josef und 
Walter Breyer mit der Bürgermedaille 
der Stadt Singen aus. »Wir freuen 
uns, dass wir zwei herausragende 
Unternehmerpersönlichkeiten mit 
großem sozialem Engagement auch 
im Privaten ehren dürfen und unse-
ren Gästen dazu auch wieder ein 
erstklassiges Unterhaltungspro-
gramm bieten können«, sagt Oliver 
Ehret. Dafür sorgen diesmal die »Tai-
led Comedians« aus dem Josef-Vils-
maier-Film »Comedian Harmonists«. 
Platzkarten sind für eine Reservie-
rungsgebühr von jeweils zwei Euro 
ab Dienstag, 10. Januar, in den Büros 
der Tourist Informaton Singen, 
Stadthalle oder Marktpassage, Tele-
fon 07731/85–504 oder –262, erhält-
lich.

Bürgerehrung
für die Breyers

Singen (of). Eigentlich sollte die Sin-
gener Scheffelhalle längst Geschichte 
sein. Und eigentlich wollte die Stadt 
Singen gar nichts mehr in das über 
80 Jahre alte Provisorium investie-
ren. Jetzt ist nun eine Erneuerung der 
Bühnentechnik nötig, um Veranstal-
tungen noch genehmigen zu können. 
Im Haushaltsplan der Stadt Singen 
wurden nun 120.000 Euro für nötige 
Arbeiten eingestellt, die dieses Jahr 
vorgenommen werden sollen. 

Scheffelhalle
wird saniert

Zwei Großbaustellen
Bahnhof- und Kreuzensteinstraße in 2012

Sinfonischer Abschied
Viel Applaus für Siegfried Worch

Singen (of). Das Singener Kulturzen-
trum Gems muss im Außenbereich 
saniert werden. Das wurde im Rah-
men der Haushaltsplanung bekannt. 
Dort ist im Verwaltungshaushalt ein 
Betrag von 150.000 Euro vorgese-
hen. Bürgermeister Häusler sagte, 
dass dies nicht überraschend komme 
denn es seien damals schon beim 
Umbau des ehemaligen Kreuzsaal 
zum Kulturzentrum Fehler gemacht 
worden, die nun saniert werden 
müssten. Das zeige die starke Bemoo-
sung, die auch für viele Schäden ge-
sorgt hatte.

»Gems« muss 
saniert werden

PERSÖNLICHES

Siegfried Worch wurde zu seinem Abschied vom Städtischen Blasorchester Singen 
durch Markus Schönle (links ) und Hartmut Rackow zum Ehrendirigenten er-
nannt. swb-Bild: of

Singen (of). Singen hatte sich gefreut 
über den neuen Leiter des Singener 
Karstadt-Hauses, Robin Trebbe. Doch 
schon nach nicht mal einem Jahr 
wird Trebbe Singen und den Kar-
stadt-Konzern wieder verlassen. Wie 
Trebbe auf Anfrage des WOCHEN-
BLATTs sagte, wolle er eine neue be-
rufliche Herausforderung annehmen, 
die sich ihm geboten habe. Und dafür 
wird Trebbe für einen Händler von 
Sportartikeln nach Hong-Kong ge-
hen, um von dort aus den Aufbau ei-
nes Handelsnetzes für den chinesi-
schen Markt mit aufzubauen. Eine 
solche Chance habe man wohl auch 
nur einmal in seinem beruflichen Le-
ben. Robin Trebbe hatte des Haus erst 
im Mai dieses Jahres als Nachfolger 
von Dirk Feldkämper übernommen.

Robin Trebbe geht
nach Hong-Kong

Singen (of). Die Kinder des Singener 
Kindergarten St. Franziskus konnten 
jetzt selbst einmal Christkind spielen. 
Denn sie brachten am letzten Diens-
tag ganze 68 Päckchen in das Tafel-
restaurant am Heinrich-Weber-Platz. 
Mit den Päckchen kann eine ganze 
Wunschliste für Kinder aus der Tafel 
erfüllt werden, wie der Vorsitzende 
des Vereins Singener Tafel, Udo En-
gelhardt, beim Empfang der Kinder 
erklärte.
Die Idee kam von den Eltern der Kin-
der. Anja Schüttler vom Elternbeirat 
sagte, dass man gemeinsam auf die 
Idee gekommen sei, und alles weitere 
war ganz einfach: Ein Anruf bei Udo 
Engelhardt genügte, und schon ging 
es mit der Wunschliste an die Arbeit. 
Natürlich haben die Kinder die gan-
zen schönen Geschenke mit einge-
packt, sagte Kindergartenleiterin 
Christina Schwager. Die »Besche-
rung« für die Tafelkinder kann damit 
nun am heutigen Mittwoch gefeiert 
werden, sagte Engelhard den Kin-
dern, die zum Dank für ihre Spende 
im Tafelrestaurant mit Keksen und 
Kakao belohnt wurden.

Bescherung von 
Kindern

Ein tolles Geschenk machten die Kin-
der und Eltern des Kindergarten St. 
Fanziskus der Singener Tafel. Insge-
samt 68 Pakete konnten am Dienstag 
zusammen an den Vorsitzenden des 
Tafelvereins Udo Engelhardt überge-
ben werden. swb-Bild: of

Singen (swb). Die neuen Sprachkurse 
für Senioren starten. Der Englisch-
kurs beginnt am Freitag, 20. Januar 
2012, in der Fahrschule Frank 
(Marktpassage). Französischinteres-
sierte Senioren können ab Dienstag, 
17. Januar 2012, (13-14 Uhr) starten. 
Info und Anmeldung: Sabine Engel 
(07731/44779).

Schnupperkurse
für Senioren

Ekkehardstr. 11
Singen

Beachten Sie unsere 
Beilage nächste Woche!

Wir helfen Abschied nehmen.

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen · Tel. 07731.9 97 50
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Schikanen des neuen Busfahrplanes:
Mit dem neuen Fahrplan, der seit 
Sonntag, 11. Dezember,. gilt, haben 
bereits einige Fahrgäste unliebsame 
Erfahrungen machen müssen. Fahr-
gäste, die es nicht geschafft haben, 
am Bahnhof Gottmadingen aus dem 
vollen Zug, der etwas Verspätung 
hatte, schnell genug auszusteigen, 
um den Bus nach Gailingen noch zu 
erreichen. Ein Busfahrer, der punkt-
genau nach Bus-Fahrplan ohne 
Rücksicht auf die noch um die Ecke 
kommenden Personen losgefahren 
ist. Zu dieser Tageszeit fährt nur jede 
Stunde ein Bus, was für alle bedeute-
te eine ganze Stunde lang bei widri-
gen Wetterverhältnissen im Freien 
auf den nächsten Bus warten zu 
müssen, denn der Bahnhof ist ja ge-
schlossen. Und die gelöste Fahrkarte 
hatte nach einer Stunde auch ihre 
Gültigkeit verloren. Das ist der neue 
Service eines Taktfahrplanes auf den 
wahrscheinlich nur die »Macher« 
stolz sind und unter dem alle ÖPNV- 
Teilnehmer zu leiden haben. Un-
menschlich! Nur wer jung und 
schnell ist kann da noch mithalten, 
verloren haben Ältere und Gehbehin-
derte, die mit den unmöglichen 
Bahnsteigen schon gar keine Chance 
haben, schnell genug zu sein.

Elke Heller, Gottmadingen 

Gottmadingen (swb). Im letzten 
Kampf der Saison bringen die Gott-
madinger Ringer dem bereits festste-
henden Bezirksligameister die einzi-
ge Saisonniederlage. Die Gottmadin-
ger haben ihr Ziel, die Qualifikation 
zu den Aufstiegskämpfen, somit ver-
passt. Trotz überzeugender Leistun-
gen über die gesamte Runde reichte 
es nicht um die Schwarzwälder in der 
Tabelle noch von Platz eins zu ver-
drängen. So gilt es im kommenden 
Jahr die Mannschaft beieinander zu 
halten und einen weiteren Anlauf 
zum Aufstieg anzustreben.

KSV: Trotz Sieg
Spitze verpasst

Gottmadingen (swb). Das Schreib-
warengeschäft/Postagentur Körner 
nimmt ab sofort Anmeldungen für 
die Schwungform Carving der Ski-
MaXi-Carvingschule e.V. entgegen. 
Termine für Block 1 sind der 14./21. 
und 28. Januar (in Wildhaus). Termi-
ne für Block 2 sind am 25. Feburar, 
am 3. und 10. März. Anmeldungen 
Infos auch im Internet: www.Carving
schule.de.

Skikurs-Anmeldung 
ab sofort

Neue Heimat der Gemeindebücherei: Sie ist mit tatkräftiger Unterstützung der 
Verwaltung aus dem Bürgerhaus ausgezogen, liegt jetzt gut sichtbar mitten in 
Gailingen an der Hauptstraße und lockt mit ihrem Schaufenster. Die Räume 
teilt sich die Bücherei mit der Fahrschule Tesche. Zur feierlichen Eröffnung 
lauschten die Gäste gleich mehreren Geschichten, gelesen von Daniel Fleisch-
mann (v.l.), Beate Wälder und Linda Mohr. Im Anschluss genossen sie in lo-
ckerem Beisammensein die Bücherei-Atmosphäre. swb-Bild: cb

Gailingen (cb). Quasi im Galopp flog 
der Gemeinderat in seiner jüngsten 
Sitzung durch die umfangreiche Ta-
gesordnung, um möglichst schnell 
zum Punkt des Tages, der Haushalts-
vorberatung, zu kommen. Auf dem 
Weg dorthin nahm der Rat die positi-
ven Forstwirtschaftspläne zur Kennt-
nis: Unter anderem durch die gute 
Holzpreisentwicklung sei für 2011 
mit einem Ergebnis von knapp 
85.000 Euro zu rechnen, erklärte 
Förster Markus Rebholz. 2012 soll 
weniger geerntet werden - damit fal-
le das geplante Plus gut 18.000 Euro 
hoch aus. Einziger Wermutstropfen, 
so Forstdirektor Dr. Martin Schreiner, 
sei das europaweite Eschensterben, 
dem man augenblicklich nichts ent-
gegenzusetzen habe. 
Der Punkt Standortinitiative 2020, in 
dem unter anderem das Leitbild der 
Gemeinde in Sachen Energie vorge-
stellt und diskutiert werden sollte, 
verschoben die Räte kurzerhand, um 
sich dem Hauptpunkt Haushalt zuzu-
wenden. Die Reparaturkosten für die 
Ramsener Hütte sollten berücksich-
tigt werden, so Ratsmitglied Reinhold 
Gilli, ansonsten herrschte Frieden ob 
des erfreulichen Haushaltes für 2012: 
Bürgermeister Heinz Brennenstuhl 
erklärte, 67 Einwohner mehr, höhere 
Zuweisungen, passende Budgets, ei-
ne funktionierende Haushaltsdiszip-
lin und höhere Steuereinnahmen 
hätten zur guten Lage beigetragen. 
Der Gemeinde stünden 431.000 Euro 
mehr zur Verfügung als im Vorjahr. 
»Wir bringen wieder etwas in die 

Rücklagen,« freute sich Kämmerer 
Dieter Rihm, und Kredite müssten 
auch keine aufgenommen werden. 
Gut 471.000 Euro gehen für Investi-
tionen an den Vermögenshaushalt. 
Bürgermeister Heinz Brennenstuhl: 
»Wir wollen wieder den Spagat 
schaffen zwischen der Haushaltskon-
solidierung und Erfüllung unserer 
Pflichten als Gemeinde.« Knapp sie-
ben Millionen Euro umfasst der 
Haushalt, sechs Millionen im Verwal-
tungs-, eine Million im Vermögens-
haushalt. Als wichtigste Investitio-
nen steht die Erneuerung der EDV in 
der Gemeinde an, außerdem wird ei-
ne Machbarkeitsstudie zur regenera-
tiven Nahwärmeversorgung erstellt. 
Die evangelische Kirche soll für ihre 
Renovierung Zuschüsse erhalten. Als 
teuerstes Projekt mit 290.000 Euro 
fällt die Ortskernsanierung an, gut 
170.000 davon übernimmt das Land. 
Die Dörflingerstraße und die Er-
schließung der Straße »Im Rheinauer« 
sollen mit insgesamt gut 200.000 
Euro zu Buche schlagen. Auf lange 
Sicht solle die Sanierung der Hoch-
rheinhalle in Angriff genommen 
werden, regte Gemeindeoberhaupt 
Brennenstuhl an. Zweiter Bürger-
meisterstellvertreter Günter Manogg 
lobte die Vorlage: »Der Haushalt ist 
mit Maß und Ziel gestaltet.« Die ver-
gangenen Jahre sei mit dem Rhein-
auer, der Aussegnungshalle und dem 
Bauhof viel gebaut worden, jetzt läge 
der Schwerpunkt auf der Sanierung. 
In der kommenden Sitzung soll der 
Haushalt verabschiedet werden.

Friede, Freude, Haushalt
Positive Finanzentwicklung in Gailingen

Büsingen (of). Der Büsinger Gemein-
derat hat in seiner jüngsten Sitzung 
am Donnerstag seinen Haushalt für 
2012 einstimmig beschlossen. Er um-
fasst insgesamt 10,05 Millionen Euro, 
wobei auf den Verwaltungshaushalt 
4,87 Millionen Euro, auf den Vermö-
genshaushalt 5,1 Millionen Euro ent-
fallen. Der Verwaltungshaushalt ist 
in der Lage, einen Überschuss von 
757.000 Euro zu erwirtschaften, der 
in den Investitionshaushalt überführt 
werden kann. Rund 1,8 Millionen 
Euro erhält die Gemeinde an Zuwei-
sungen wegen der Schweizer Mehr-
wertsteuer und kann weiterhin auf 
Grundsteuern für Grundstücke ver-
zichten. Um die gewaltigen Investi-
tionen für die im Herbst begonnene 

Turnhalle, die für 2012 mit 4,3 Mil-
lionen Euro im Haushaltsplan veran-
schlagt sind, zu bewältigen, werden 
zusätzlich noch 3,82 Millionen Euro 
aus den Rücklagen der Gemeinde 
entnommen. Für den Hallenbau be-
kommt die Gemeinde zudem 600.000 
Euro vom Land als Zuschuss, die 
nach dem Brand der Halle kurzfristig 
zugesagt werden konnten. Als weite-
re größere Investitionen stehen die 
Optimierungen der Regenwasserbe-
handlung im Vorfeld der Kläranlage 
mit 203.000 Euro, die Erschließung 
des Baugebiets »Hinter den Gärten« 
für 310.000 Euro und Investitionen 
für eigene Immobilien, unter ande-
rem dem Dachumbau am »Waldheim« 
für 174.000 Euro.

Haushalt des Hallenbaus 
Einstimmiger Beschluss des Gemeinderats

Gailingen (of). Ihre Premiere konnte 
die neue Dirigentin Ute Meißner am 
Samstagabend beim Festkonzert des 
Musikverein Gailingen am Dirigen-
tenpult feiern. Und wenn es nach 
dem Applaus ging, so war diese Pre-
miere unter dem Titel »Saturday 
Night Fever« auch bestens gelungen. 
»Wir hoffen auf eine lange und gute 
weitere Zusammenarbeit«, freute sich 
der Sprecher der Vorstandschaft 
Markus Ehnes, in seiner Ansprache 
zum Schluss des Konzerts, in der er 
auf sein sehr bewegtes Jahr mit vie-
len Auftritten und der Suche nach ei-
ner neuen musikalischen Leitung zu-
rückblicken konnte. Man arbeite sehr 
gut zusammen, was die Basis für die 
weitere Entwicklung des Klangkör-
pers sei, der gleich mehrere neue Mu-
siker zum Konzert in seinen Reihen 
begrüßen konnte. 
Das Stück »Saturday Night Fever« als 
Medley der größten Hits der BeeGees 
bildete denn auch das Finale dieses 
beachtlichen Konzerts. Bis dahin hat-
ten sich die Musiker warm gespielt, 
um das enorme Tempo der Disco-Hits 
der späten 1970er Jahre zu bewälti-
gen, das vor allem die Blechbläser 
forderte. Schon der Auftakt war mit 
der »Schnellpolka« von Richard 
Strauss mit Donner und Blitz eine 
Herausforderung, die deutlich mach-
te, dass Ute Meißner ihre ganz eigene 
Handschrift hat. Der »Antice Dance« 

von Franco Cesari, der »Gold und Sil-
ber« Walzer von Franz Lehar, die 
Suite aus dem Film »Der mit dem 
Wolf tanzt«, der »Jazz Walz« von Otto 
M. Schwarz, die Blasmusikversion 
von Richard Rogers »Shall we dance« 
oder Victor Lopez’ »Born to Rock« bis 
zum »Paso Doble« von Hans van der 
Heide beeindruckten durch hohes 
Tempo und schnörkellose Interpreta-
tion. 
Nach dem Auftritt des Jugendorches-
ters erhielten Michael Patschky und 
Tobias Martin die Jungmusikerabzei-
chen in Bronze und Timo Weber das 
Jungmusikerabzeichen in Silber. 
Sandro Auer, Markus Martin und 
Kurt Spalinger wurden für 10 Jahre, 
Markus Ehnes für 25 Jahre, Markus 
Rönsch und Jürgen Bohner für 30 
Jahre und Uwe Unger für 40 Jahre 
geehrt.

Musik und Tanz
Gelungene Premiere für Ute Meißner

Diessenhofen (kapo). Die Kantons-
polizei Thurgau hat am Sonntag in 
Diessenhofen den Suizid eines Man-
nes verhindert. Kurz nach 17 Uhr 
ging die Meldung ein, dass ein nack-
ter, blutverschmierter Mann mit ei-
nem Messer in Diessenhofen herum-
laufe. Die Kantonspolizei Thurgau 
konnte den Mann wenig später über-
wältigen. Die Schnittverletzungen 
hatte er sich selbst zugefügt. Andere 
hatte er nicht bedroht oder angegrif-
fen, er wurde ins Spital gebracht.

Blutverschmiert
durchs Dorf

Thayngen (of). Der Bahnhof in 
Thayngen bekommt endlich Billetau-
tomaten. In den letzten Wochen hatte 
es Kritik gehagelt, weil die SBB keine 
vorgedruckten Bilette mehr hatte und 
das Personal die Fahrscheine von 
Hand schreiben musste. Die SBB will 
bis zum 31. Mai einen Automaten am 
Bahnsteig aufstellen. Die Deutsche 
Bahn will bis Anfang Juni nachzie-
hen. Das Ziel, schon im Bus aus dem 
Reiat ein Billet bis nach Zürich zu lö-
sen, sei aber noch nicht erreicht.

A  Juni endlich
Billet-Automaten

Thayngen (of). Daniel Wanner (36) 
wurde in Thayngen zum neuen Prä-
sident des Einwohnerrats gewählt. 
Turnusgemäß war im Gremium die 
FDP am Zug. Wanner war bereits Vi-
zepräsident des Einwohnerrats gewe-
sen und wurde mit 14 Stimmen bei 
eigener Enthaltung gewählt. Als neu-
er Vizepräsident wurde mit 13 Stim-
men Kurt Stihl von der SVP gewählt. 
Gemeindepräsident Bernhard Müller 
hatte natürlich wieder einige sinnige 
Geschenke vorbereitet. Derzeit werde 
in Thayngen eher über das geredet, 
was man nicht habe, aber über das, 
was man habe. Deshalb schenkte 
Müller einen Rucksack der »Clientis« 
–Bank, um an den Bankenfonds zu 
erinnern, der Thayngen doch gewisse 
Möglichkeiten eröffnet. Für die 
schlechteren Tage gab es einen Re-
genschirm, für die schönen einen 
Sonnenhut. Und ein Handtuch, um 
sich Gedanken über die Zukunft der 
Badi zu machen sowie eine Thermos-
kanne mit Gebäck, um sich beim Be-
such des Altersheims darüber klar zu 

werden, unter welcher Rechtsform 
man den Umbau vollziehen könne. 
Damit sind auch wichtige Weichen-
stellungen des nächsten Jahrs mar-
kiert. Die nun ehemalige Einwohner-
ratspräsidentin Katja Stauber bekam 
in Anlehnungen an ihre Forderung 
nach dem »Rollenden Finanzplan 
zum Erhalt kommunaler Gebäude« 
eine Schachtel mit Pralinen und den 
Ansichten der schönsten Gebäude in 
Thayngen.

Daniel Wanner wird 
höchster Thaynger

Goldenes Musikabzeichen für Simon 
Gommels (16) Posaunen-Können. 
Erst im vergangenen Jahr hat der Hil-
zinger das bronzene und silberne Ab-
zeichen absolviert. swb-Bild: privat

LESERBRIEFE

Sinnige Geschenke an Daniel Wanner 
als neuer Präsident des Einwohner-
rats von Gemeindepräsident Bernhard 
Müller. swb-Bild: of

Ute Meißner bewältigte ihr erstes 
Festkonzert mit dem Musikverein 
Gailingen mit Bravour am Taktstock.

 swb-Bild: of

b



REGION HEGAU Mi., 21. Dezember 2011
www.wochenblatt.net  5

Büßlingen (mu). Die Körbeltalhalle 
in Büßlingen verwandelte sich am 
Wochenende in den »Tatort Villa 
Bock«. Dort bescherte der Dreiakter 
von Daniel Kaiser den Zuschauern 
mit reichlich Verwirrungen, Intrigen 
und jede Menge Situationskomik 
vergnügliche Stunden. 
An drei Vorführungen hatte das elf-
köpfige Theater-Ensemble der Clown 
& Römer die Lacher auf ihrer Seite: 
Patrick Zimmermann verkörperte mit 
Leib und Seele den kollerisch-pani-
schen Schriftsteller Hugo Bock, der 
vor Jahren ein Verhältnis mit Aman-
da Pool (Karin Gräber) hatte und des-
halb von deren Ehemann erpresst 
wird. Nachts will der Erpresser das 
Geld holen. Hugo Bock hat aber ei-
nen Plan, den Erpresser unschädlich 
zu machen. Dieser Plan ist als Buch-
manuskript getarnt, das er seinem 
Freund Karl Häberle (Heiko Zimmer-
mann) zeigt. Karl findet den Plan 
nicht überzeugend. Tatsächlich geht 
denn auch alles schief, was schief ge-

hen kann. Plötzlich erscheinen viele 
fremde Personen in der Villa Bock 
und das Chaos ist perfekt
Zum Glück taucht Inspektor Fass 
(Christian Müller) auf. Der ist jedoch 
gar kein Inspektor, sondern der Er-
presser, den das Dienstmädchen Ma-
rie (Beatrice Ritzi) schließlich mit ei-
nem beherzten Schlag mit dem Nu-
delholz zur Strecke bringt. 
 Unter der Regie von Gerhard Fitsch 
zeigten die Akteure die ganze Palette 
schauspielerischen Könnens. Auch 
das Bühnenbild und die Technik wa-
ren bestens auf das Stück abge-
stimmt. Zusammen bewiesen sie, 
dass die Büßlinger Theatergruppe ein 
Team mit reicher Erfahrung, viel 
Witz und Kreativität ist und beste 
Unterhaltung garantiert. 
In den weiteren Rollen überzeugten: 
Silke Rüdt als Jannet Bock, Brigitte 
Wellein als Rösle, Sebastian Wellein 
als Olaf, Caroline Wellein als Vroni, 
Andreas Ritzi als Polizist und Erwin 
Ritzi alias Charly Miller. 

Chaos in der Villa Bock
Büßlinger Theatertage mit Komik und Pfiff

Anselfingen (mu). Die Überraschung 
ist gelungen: Zum Abschied bescher-
ten die Musikerinnen und Musiker 
des Musikvereins Anselfingen ihrem 
scheidenden Dirigenten Markus Mül-
ler ein buntes Potpourri an Melodien, 
in dem sie die letzten 15 Jahre Revue 
passieren ließen. 
Vize-Dirigentin Anja Futterer hatte 
gemeinsam mit den Musikern dieses 
»Geschenk« einstudiert und am Ende 
des Weihnachtswunschkonzertes 
aufgeführt. »Damit wollten wir unse-
rem Dirigenten für das gute Mitei-
nander unserer gemeinsamen Zeit 
danken«, erklärte Emil Veit stellver-
tretend für seine Kollegen. 
Vor 15 Jahren übernahm Markus 
Müller als frisch ausgebildeter Diri-
gent den Taktstock beim MV Ansel-
fingen. »Seither sind wir miteinander 
gewachsen«, erinnert sich Veit. Der 
musikbegeisterte Müller stammt aus 
Bargen, spielte dort lange Jahre aktiv 
Trompete eher er sich zum Dirigenten 
ausbilden ließ. Seit 1996 gab er den 
Takt im Anselfinger Musikverein an 
und garantierte für beste musikali-
sche Unterhaltung bei zahlreichen 
Konzerten. Zum Abschied aus Ansel-
fingen bekam der 43-Jährige auch 
offizielle Würdigungen für sein krea-

tives Wirken: Der stellvertretende 
Präsident des Blasmusikverbandes 
Hegau Bodensee, Johannes Steppa-
cher, ehrte ihn für 30 Jahre als akti-
ver Musiker mit der Goldenen Ehren-
nadel und die Silberne gab es zudem 
für 15 Jahre Mitarbeit in der Vor-
standschaft als Dirigent. Am Ende 
des Wunschkonzertes mit einer ge-
lungenen Mischung aus moderner 
Musik, Musical-Melodien und kon-
zertanten Werken sagte Markus Mül-
ler auf seine Weise »Servus« und 
schenkte dem Anselfinger Musikver-
ein einen schwungvollen Konzert-
marsch. Denn dies wünscht Müller 
dem MV Anselfingen zum Abschied: 
Dass es mit Schwung weitergeht. 

Im Duett gewachsen
Abschied von Dirigent Markus Müller

Engen (swb). Am 13. Dezember wur-
de die Auswertung der »Fragebogen 
Engen-Aktion« den Vorstandsmit-
gliedern des Marketing-Vereins En-
gen präsentiert. 
Die Ergebnisse der Befragung bieten 
einiges an Überraschungspotential 
und zudem konkrete Vorschläge zur 
Verbesserung der Wirtschafts- und 
Lebensqualität in Engen. 
So zeigt sich unter anderem, dass das 
Bildungsangebot in Engen durch alle 
Altersschichten hinweg als sehr gut 
empfunden wird. Hingegen wird im 
Bereich des Freizeitangebotes für 
jüngere Mitbürger eine deutliche 
Verbesserung der Angebote erwartet. 
Um die Ergebnisse der Befragung al-
len Engenern zugänglich zu machen, 
wird der MEV Anfang 2012 eine öf-
fentliche Präsentation der Auswer-
tung mit anschließender Diskussion 
anbieten. Den Termin hierfür wird 
der Marketing Engen e. V. (MEV) im 
WOCHENBLATT noch rechtzeitig be-
kannt geben.

Umfrage mit 
Überraschungen

Mühlhausen-Ehingen (swb). Die 
Jahresabschlussfeier des TTC Mühl-
hausen findet nicht am 16., sondern 
am 23. Dezember im Gasthaus »Lö-
wen« in Mühlhausen statt.

TTC lässt das Jahr 
ausklingen

Schriftsteller Hugo Bock alias Patrick Zimmermann übt schon mal den Ernstfall 
und zielt auf seine Ehefrau (Silke Rüdt). Die Theatergruppe des Narrenvereins 
Clowns & Römer hatten bei den heiteren Theatertagen die Lacher auf ihrer Seite. 

Markus Müller sagt den Anselfinger 
Musikern mit einem Konzertmarsch 
»Servus«. swb-Bild: mu

Über ein besonderes Weihnachtsgeschenk freuten Pfarrer Matthias Zimmer-
mann und Gabriele Schupp vom Kirchenbauförderverein Engen: Sie bekamen 
von der Volksbank Hegau einen Scheck über 10.035 Euro aus der Volksbank 
Stiftung für die Renovierung der Stadtkirche Engen überreicht. Im Bild von 
links: Vorstand Daniel Hirth, Gabriele Schupp, Pfarrer Zimmermann, Vor-
stand Roland Striebel und Harry Sprenger, Regionalmarktleiter Nord. 

Alle Infos auf Klick gibt es ab sofort auf der neuen Homepage des Sozialen 
Netzwerkes Aach. Bernhard Kratzer richtete die Internet-Präsenz mit allen 
Angeboten, Veranstaltungen, Terminen und Kontakten ein und wird sie künf-
tig auch pflegen. Aachs Bürgermeister Severin Graf (re) schaltete die Seite im 
Beisein Kratzers (li) und des 1. Vorsitzenden des Netzwerkes, Horst Lieb-
mann, frei. Unter www.soziales-netzwerk-aach.de ist nun alles über den Ver-
ein, der Unterstützung für ältere, kranke und behinderte Menschen zu finden. 

Die erste Sanierung seit 1974: Der Kindergarten in Ehingen hat neue Sanitär-
anlagen bekommen. Die Waschbecken sind auf der richtigen Höhe für Kinder, 
die Toiletten ebenfalls, außerdem gibt es eine Dusche und einen hellen, geflies-
ten Raum zum Mantschen. 45.000 Euro hat der Umbau gekostet. 30.000 da-
von stammen aus dem Wilhelm-Beising-Vermächtnis, den Rest hat die Ge-
meinde dazugegeben. swb-Bild: privat

Gottmadingen (swb). Das feierliche 
Hochamt am 1. Weihnachtstag, 25. 
Dezember, wird in diesem Jahr vom 
katholischen Kirchenchor Gottma-
dingen mit einer besonderen Messe 
von Joseph Haydn (1732-1809) mit-
gestaltet. Der Chor singt die Missa 
brevis in F-Dur (auch als »Jugend-
messe« bekannt) für Orgel, zwei So-
pran-Soli und Bläserbegleitung. Die-
se Haydn-Messe ist eine Rarität und 
wird nur selten aufgeführt. 
Die Solo-Sopranstimmen werden ge-
sungen von Dagmar Hein aus Singen 
und Monika Bächli aus Würlingen/
CH, den Orgel-Part übernimmt Ulrike 
Lohrer, die Instrumentalisten sind: 1. 
Oboe - Susanne Meier, 2. Oboe - H. 
Wenzel und Bassklarinette - Claudia 
Hänsler (MV Gottmadingen). 
Außer dieser schönen Messe werden 
vom Chor und den Solistinnen noch 
zwei Weihnachtsmotetten gesungen: 
»Pueri concinite« von Johann R. v. 
Herbeck (1831-1877) sowie Harmo-
nia caelestis I No. 1 Puer natus in 
Bethlehem von Pal Esterhazy 
(1635-1713). Auch Weihnachtslieder 
werden den Gottesdienst bereichern. 
Die musikalische Gesamtleitung hat 
Chorleiter Heinz Hollbeck.

Weihnachtsmesse
mit Kirchenchor

Büsingen (of). In Büsingen soll am 
22. April 2012 ein neuer Bürgermeis-
ter oder eine neue Bürgermeisterin 
gewählt werden. Das legte der Ge-
meinderat in seiner Sitzung am Don-
nerstagabend fest. Die vorgezogene 
Wahl war nötig geworden, nachdem 
Bügermeister Gunnar Lang auf Ende 
Juni nach 20 Jahren an der Spitze 
der Gemeinde seinen Rücktritt erklärt 
hatte.

Büsingen wählt
am 22. April

EINE GESCHENKIDEE 
FÜR ALLE KLEINEN UND GROSSEN.
Die Gutscheine lassen sich in über 90 Geschäften in Gottmadingen 
einlösen und in die schönsten Geschenke umwandeln.  
Sie erhalten unsere Gutscheine bei der Gemeinde Gottmadingen, 
in der Sparkasse und der Volksbank in Gottmadingen.
Freuen Sie sich auf die kostenlosen Parkplätze in Gottmadingen.
Wir wünschen Ihnen einen entspannten Weihnachtsbummel.

WERBUNG MUSS TREFFEN.

WIR FREUEN UNS ÜBER DIE ZUSAMMENARBEIT.
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VEREINSNACHRICHTEN

KURZ & BÜNDIG
SWIMMY-Guppenstunde: Freizeit-
gruppe für Menschen mit einer (geis-
tigen) Behinderung der Kath. Kir-
chengemeinde Mariä-Himmelfahrt 
Engen im Kath. Gemeindezentrum 
»St. Martin«, Hexenwegle 2, Engen, 
im 2-Wochen-Rhythmus donners-
tags, 16.30-18.30 Uhr.
Gemeindebücherei Gottmadingen: 
Öffnungszeiten: Mo. 14-17 Uhr, Di. 
15-18 Uhr, Do. 9-10.30 und 15-18 
Uhr, Fr. 15-18 Uhr. Vor den Weih-
nachtsferien ist am Do., 22.12., noch 
geöffnet, von Fr., 23.12. bis einschl. 
Fr., 6.1., ist die Bücherei geschlossen.
AWO Gottmadingen: Schuldnerbe-
ratung (absolut anonym u. kosten-
los) jeweils dienstags von 9-11 Uhr 
oder nach Vereinbarung in der AWO 
Gottmadingen. Voranmeldung und 
Terminabsprache erwünscht bei den 
Finanzfachleuten Fr. Fingerle-Tho-
maier (Tel. 07731/836569) und Hr. 
Weber (Tel. 07731/72385).
Geänderte Müllabfuhr: Wegen des 
2. Weihnachtsfeiertages am Mo., 
26.12., werden Rest- und Biomüllab-
fuhr je einen Tag später stattfinden. 
Die Termine für den Roten Deckel, 
Gelber Sack und Papier bleiben wie 
im Abfallkalender aufgeführt.
AWO-Clubprogramm v. 22.-28.12.:
Do. 13-16 Uhr Jahresausklang m. 
Glühpunsch u. Plätzchen, Fr. 10-12 
Uhr Frühstücksclub, Di. Gedächtnis-
training entfällt, 9-12 Uhr Brunch im 
Club, nachmittags geschlossen, Mi. 
9-12 Uhr Spiele am Vormittag, nach-
mittags geschlossen. Weitere Infos: 
Tel. 07731/9580-44.
Lebensrettende Sofortmaßnahmen 
am Unfallort jeden Samstag von 
9-15.30 Uhr für Führerscheinbewer-
ber aller Fahrschulklassen, außer C, 
CE, C1 und D. Amtlicher Sehtest in 
den Pausen, Anmeldung nicht erfor-
derlich. Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., 
Zelglestr. 6, Singen. Info-Tel.: 07731/ 
99830.

Evangelische Kirchen: Gottesdienste 
24.12./25.12/26.12.:
 »Überlingen a.R.«: Paul-Gerhardt-
Gemeinde: Sa., 16 Uhr Fam.-Gottes-
dienst m. kurzem Krippenspiel und 
den »neuen Mini-Gospels« (Pfr. Hils-
berg), 18 Uhr Christvesper mit dem 
Kirchenchor (Fr. Scheuer), 22.30 Uhr 
Christmette (Hr. Brooks), So., 10 Uhr 
Gottesdienst m. Weihnachtsliedersin-
gen und Taufe (Pfr. Hilsberg). Fahr-
dienst: 07732/2698 bitte anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: Sa., 15 
Uhr Gottesdienst im Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 14.30 Uhr 
Gottesdienst f. Fam. m. kl. Kindern in 
Bonhoefferkirche, 16 Uhr Krippen-
spiel für Jung und Alt in Bonhoeffer-
kirche, 18 Uhr musik. Christvesper 
m. Solisten in Bonhoefferkirche, So., 
8.45 Uhr Gottesdienst m. Abend-
mahl, ev. Altenheim »Haus am Ho-
hentwiel«, 10 Uhr Gottesdienst m. 
Abendmahl, Mo., 10 Uhr gem. Got-
tesdienst der Ev. Kirchengem. Singen 
in der Lutherkirche. Lutherkirche: 
Sa., 16 Uhr Fam.-Gottesdienst m. 
Krippenspiel, 17.30 Uhr Christvesper 
m. Posaunenchor, 22.30 Uhr Christ-
mette m. Orgel u. Gesang, So., 10 Uhr 
Gottesdienst m. Abendmahl u. Lu-
therkantorei, Mo., 10 Uhr Gottes-
dienst m. Kanzeltausch (Pfr. Stahl-
mann). Ev. Südstadtgemeinde: Sa., 
16 Uhr Christvesper in Pauluskirche, 
17 Uhr Christvesper in Markuskirche, 
So., 10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Markuskirche, Mo., 10 
Uhr gem. Gottesdienst der ev. Kir-
chengem. Singen in der Lutherkir-
che. Evangelisch-Freikirchliche-Ge-
meinde: Sa., 16.30 Uhr Christvesper, 
So., 10 Uhr Gottesdienst. 

»Ev. Kirchengemeinden Hilzingen 
und Tengen«: 
»Hilzingen«: Paul-Gerhardt-Kirche: 
Sa., 15.30 Uhr Gottesdienst f. Fam. 
m. Kindern, 17 Uhr ökum. Fam.-Got-

tesdienst in der kath. Pfarrkirche 
Büßlingen, 18.45 Uhr Christvesper, 
22.30 Uhr Christnacht, So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst, Mo., 9.30 Uhr Gottes-
dienst. 
»Tengen«: ev. Gemeindehaus: Mo., 
10.30 Uhr Gottesdienst.
»Steißlingen«: Sa., 15.30 Uhr Fam.-
Gottesdienst m. Krippenspiel (Pfrin. 
Müller-Fahlbusch, Kigoteam u. Kigo-
kinder), 16.30 Uhr Kath. Kirche Ei-
geltingen, ökumen. Fam.-Gottes-
dienst m. Krippenspiel (Prädikantin-
Domm u. Team), 17 Uhr, Steißlingen, 
Fam.-Gottesdienst m. Krippenspiel 
(Prädikantin Hausmann, Kigoteam u. 
Kigokinder), 22 Uhr weihn. Musizie-
ren bis 22.30 Uhr Christmette (Pfrin. 
Müller-Fahlbusch), Mo., 9.30 Uhr 
Gottesdienst m. Taufen (Pfrin. Mül-
ler-Fahlbusch). »Schlosskapelle Lan-
genstein«: Sa., 17 Uhr Christvesper 
(Pfrin. Müller-Fahlbusch), So., 10.30 
Uhr Gottesdienst m. Abendmahl 
(Pfrin. Müller-Fahlbusch).
»Rielasingen«: Ev. Johannesgemein-
de: So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Gottmadingen«: FeG: Sa., 15.30 
Uhr Christvesper, So., 18 Uhr Gottes-
dienst, Mo., kein Gottesdienst. Ev. 
Kirchengemeinde: So., 9.30 Uhr Got-
tesdienst m. Abendmahl, Mo., 18 Uhr 
Gottesdienst.
»Welschingen«: Sa., 16 Uhr Christ-
vesper.
»Engen«: Sa., 17.30 Uhr Christvesper, 
22 Uhr Christmette, So., 10 Uhr Fest-
Gottesdienst mit Abendmahl, Kanto-
rei u. Blockflötenkreis, Mo., 10 Uhr 
Fest-Gottesdienst.
»Gailingen«: Sa., 14 Uhr Gottes-
dienst Kliniken Schmieder, Haus Ti-
rol, 18 Uhr Christvesper, So., 10.30 
Uhr Gottesdienst (Friedenskirche).
»Büsingen«: Sa., 16 Uhr Krippenspiel 
(Dorfkirche), 22 Uhr Christvesper m. 
Chor, So., 9.30 Uhr Gottesdienst 
(Dorfkirche), Mo., 17 Uhr Weih-
nachtssingen in der Bergkirche.

Katholische Kirchen: Gottesdienste 
24.12./25.12./26.12.:
»Singen«: St. Elisabeth: Sa., 19 Uhr 
Christmette, So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. Polnische Gemeinde in St. 
Elisabeth: So., 16 Uhr Eucharistiefei-
er. Herz-Jesu: Sa., 22 Uhr Christmet-
te, So., 9.30 Uhr Eucharistiefeier, 
Mo., 9.30 Uhr Eucharistiefeier. Por-
tugiesische Gemeinde in Herz-Jesu: 
So., 11.30 Uhr Eucharistiefeier. St. 
Josef: Sa., 17 Uhr Christmette, Mo., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier. Kroati-
sche Gemeinde in St. Josef: Sa., 23 
Uhr Christmette, So., 12 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
Italienische Gemeinde in der There-
sienkapelle: So., 8.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. Liebfrauen: Sa., 18 Uhr 
Christmette, So., 11 Uhr Eucharistie-
feier, Mo., 11 Uhr Eucharistiefeier. St. 
Peter und Paul: Sa., 22.30 Uhr 
Christmette, So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier, 18 Uhr Vesper, Mo., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier m. Pastoral-
Messe in G m. Orchester, Solisten u. 
Chor. Alt-Kath.-Kirche: Sa., 17 Uhr 
Christmette f. Fam. m. Kindern, Mo., 
10 Uhr festl. Eucharistiefeier, anschl. 
Kirchenkaffee im Gemeindesaal.

»Seelsorgeeinheit
Hohenstoffeln-Hilzingen«: 
»Binningen«: St. Blasius: Sa., kein 
Gottesdienst, So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier, Mo., kein Gottesdienst. 
»Duchtlingen«: St. Gallus: Sa., 16 
Uhr Krippenfeier, 22 Uhr Christmette, 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Mo., 
kein Gottesdienst.
»Hilzingen«: St. Peter und Paul: Sa., 
17 Uhr Krippenfeier, 22 Uhr Christ-
mette, So., 10.30 Uhr Wortgottesfei-
er, Mo., 9 Uhr Eucharistiefeier.
»Riedheim«: St. Laurentius: Sa., 
16.30 Uhr Krippenfeier, 19 Uhr Wort-
gottesfeier, So., kein Gottesdienst, 
Mo., 10.30 Uhr Eucharistiefeier m. 
Chor.

»Schlatt a.R.«: St. Philippus & Jako-
bus: Sa., 17 Uhr Krippenfeier, Mo., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier m. Chor. 
»Weiterdingen«: St. Mauritius: Sa., 
17 Uhr Krippenfeier, 22 Uhr Christ-
mette, Mo., 9 Uhr Eucharistiefeier m. 
Chor.
»Seelsorgeeinheit Gottmadingen«:
»Bietingen«: Sa., 22 Uhr Christmette, 
Mo., 10.30 Uhr Eucharistiefeier. 
»Randegg«: Sa., 22 Uhr Christmette, 
Mo., 9 Uhr Eucharistiefeier. »Gottma-
dingen«:Sa., 14 Uhr Kinderkrippen-
feier, 17.30 Uhr Christmette, So., 10 
Uhr Festgottesdienst m. Chor, Mo., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier m. Blech-
bläserquintett. »Gailingen«: Sa., 11 
Uhr Kinderkrippenfeier, So., 10 Uhr 
Festgottesdienst m. Chor.
»Ebringen«: Mo., 9 Uhr Eucharistie-
feier m. Chor.
»Seelsorgeeinheit Engen und Mühl-
hausen-Ehingen«:
»Engen«: Sa., 15.30 Uhr, So. (an die-
sem Tag ausnahmsweise Neue Kir-
che, Welschingen), und Mo., 10.15 
Uhr Gottesdienst.
»Anselfingen«: Sa.,16 Uhr, So., 10.15 
Uhr.
»Bargen«: Sa., 15.30 Uhr, So., 8.45 
Uhr Gottesdienst.
»Biesendorf«: Sa., 17 Uhr, So., 10.15 
Uhr Gottesdienst.
»Bittelbrunn«: Sa., 17 Uhr, So., 8.45 
Uhr Gottesdienst.
»Neuhausen«: Sa., 17.30 Uhr Gottes-
dienst.
»Stetten«: Sa., 15.30 Uhr, Mo., 8.45 
Uhr Gottesdienst. 
»Welschingen«: Sa., 17.30 Uhr u. 22 
Uhr, Mo., 10.15 Uhr Gottesdienst.
»Zimmerholz«: Sa., 17 Uhr, Mo., 
10.15 Uhr Gottesdienst.
»Aach«: Sa., 16.30 Uhr und 21.30 
Uhr, Mo., 8.45 Uhr Gottesdienst.
 »Ehingen«: Sa., 16.30 Uhr, Mo., 
10.15 Uhr Gottesdienst.
Mühlhausen«: Sa., 22 Uhr, So., 10.15 
Uhr Gottesdienst.

BOHLINGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Eine Winterwanderung unternimmt 
die Freiw. Feuerwehr am Mi., 28.12. 
um 15 Uhr.

BÜSSLINGEN
MUSIKVEREIN
Platzkonzerte gibt der Musikverein 
Büßlingen an Hl. Abend, Sa., 24.12., 
ab 14.15 Uhr in Blumenfeld, Beuren 
a.R. und Büßlingen.

ENGEN
AUTOBAHNKAPELLE IM HEGAU 
Zum offenen Weihnachtsliedersin-
gen lädt der Verein Autobahnkapelle 
im Hegau am 2. Weihnachtstag, Mo., 
26.12., um 16 Uhr in die Autobahn-
kapelle ein.
SKI-CLUB ENGEN 
Am Freitag, 6. Januar bietet der Ski-
Club Engen eine Ski- und Snow -
boardausfahrt an den Diedamskopf. 
Bus-Abfahrt ist um 7 Uhr am Bahn-
hof in Engen. Mitglieder zahlen we-
niger. Anmeldung unter 07733/ 
98707 oder per Mail an vor-
stand@skiclub-engen.de.

GOTTMADINGEN
AWO
Heiligabend in der AWO - ob allein-
stehend oder zu zweit, die AWO-
Ortsgruppe Gottmadingen lädt am 
Sa., 24.12., ins AWO-Café ein. Ab 18 
Uhr stehen Essen und Getränke kos-

tenlos zur Verfügung. Anmeldung 
bitte bei Thomas Ostermayer, Tel. 
73850, oder Rainer Russ, 72386.
KOLPINGSFAMILIE
Ein Kegelabend findet am Fr., 30.12., 
um 20 Uhr in der Eichendorffhalle 
statt.
NATURFREUNDE
Eine Wanderung zum Jahresab-
schluss unternehmen die Natur-
freunde am Fr., 30.12., Gehzeit ca. 
2-3 Std.; Treffpunkt: 13 Uhr am Feu-
erwehrhaus Gottmadingen.

MÜHLHAUSEN
SIEDLERGEMEINSCHAFT
Ihre Jahresabschlusswanderung un-
ternimmt die Siedlergemeinschaft 
am Mi., 28.12.

NORDHALDEN
SKI-CLUB
Gutscheine für alle Ausfahrten, Ski-
kurse oder Skifreizeiten oder über ei-
nen beliebigen Geldbetrag können 
bei Christian Schautzgy, Tel. 
07736/924854 oder christi-
an.schautzgy@scnordhalden.de er-
worben werden.
Eine Skifreizeit für Kinder, Jugendli-
che und Familien findet am 4. und 
5.2.2012 in Wildhaus/Ostschweiz 
statt. Kinder von 10 bis 16 Jahren 
werden betreut, für Kinder unter 10 
Jahren ist eine erziehungsberechtigte 
Begleitperson erforderlich. Unter-
bringung im Berggasthaus mit Mehr-
bettzimmern. Infos/Anmeldung bei 

Claudia Stach, Tel. 0173/3067073 
oder claudia.stach@scnordhal-
den.de. Angebote beim Ski-Club: 
Bambiniskikurs für Kinder ab 4 Jah-
ren am 29. und 30.12. im Schwarz-
wald mit jeweils 2-3 Stunden. Er-
wachsenen-Ski- und Snowboardkurs 
am 7.-8.1. und 14.1.12 in Flums, An-
meldeschluss für Erwachsenenkurse 
ist am 3.1.2012. An allen 3 Kursta-
gen sind Tagesausfahrten. Anmel-
dungen dafür bei Michael Gräble, 
07736/922514, ab 17 Uhr bis Don-
nerstag vor der jeweiligen Ausfahrt. 
Anmeldeformulare für die Kurse gibt 
es unter www.scnordhalden.de oder 
bei allen Vorstandschaftsmitgliedern. 
Infos: Stefan Schautzgy, 07736/ 
9249958, Karlheinz Schautzgy 
07736/7134, per Fax 07736/924635.

RANDEGG
SIEDLERGEMEINSCHAFT
Zur Winterwanderung trifft sich die 
Siedlergemeinschaft am Mi., 28.12., 
um 9.30 Uhr bei Trudel Frei.

RIELASINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Seine Waldweihnachten mit musika-
lischer Unterstützung durch eine 
Bläsergruppe des Musikvereins Rie-
lasingen veranstaltet der Schwarz-
waldverein Rielasingen-Worblingen 
am 26.12.; Treffpunkt: 17 Uhr am 
Parkplatz Schützenhaus Rielasingen. 
Bei Regen fällt die Veranstaltung 
aus. Rückfragen unter 07731/48805.

SKICLUB
Skikurse für Anfänger und Fortge-
schrittene sowie einen Snowboard-
anfängerkurs bietet der Ski-Club in 
Unterwasser an. Termine sind am 
Samstag 14.1., 21.1., 28.1., 4.2. und 
11.2.2012. Verbilligte Liftkarten sind 
in der Sparkassen-Geschäftsstelle 
Rielasingen erhältlich. Anmeldung 
unter www.skiclub-rielasingen.de 
oder bei Hoffmann-Optik, Niedergas-
se in Rielasingen.

SCHLATT A. R.
SV
Tanz des SV Schlatt a.R. ist am 2. 
Weihnachtstag, 26.12., in der Alpen-
blickhalle Schlatt a.R.

SCHLATT U. KR.
MUSIKVEREIN
Spiel am Christbaum mit dem Musik-
verein ist am Heiligabend, 24.12., 
auf dem Dorflindeplatz.

SINGEN
ESV-SÜDSTERN
Das traditionelle Hacky-Trapp- und 
Ernst-Gohl-Hallenfußball-Gedächt-
nisturnier veranstaltet der ESV-Süd-
stern Singen am 26.12. (2. Weih-
nachtsfeiertag) ab 10 Uhr in der 
Münchriedsporthalle Singen. Titel-
verteidiger ist der FC-Radolfzell.
LICHTBILDNERGRUPPE
Am Donnerstag, 29.12., findet kein 
Clubabend statt.

SKI-CLUB
Skigymnastik bietet der Ski-Club für 
Mitglieder (oder solche, die es wer-
den wollen) an. Termine sind: mitt-
wochs von 18.15-19.15 Uhr Skigym-
nastik in der Pestalozzi-Schule; don-
nerstags von 20-21.30 Uhr Skigym-
nastik in der Beethovenschule; frei-
tags von 19-20.30 Uhr Skigymnas-
tik/Volleyball in der Beethovenschu-
le. Info: Michael Vögele, Tel. 
0172/7438697.

VOLKERTSHAUSEN
JUGENDTREFF
Eine Silvester-Party des Jugendtreffs 
findet am Sa., 31.12., im Bunker 
statt.
SPORTVEREIN
Zum Weihnachtstheater lädt der 
Sportverein am So., 25.12., und Mo., 
26.12., jeweils 20 Uhr, in die Wiesen-
grundhalle ein.

WATTERDINGEN
MUSIKVEREIN
Ein Weihnachtskonzert des Musik-
vereins Watterdingen-Weil findet an 
Hl. Abend, Sa., 24.12., um 14.30 Uhr 
auf dem Dorfplatz beim Rathaus 
statt.

WORBLINGEN
MUSIKVEREIN
Ein Weihnachtskonzert veranstaltet 
der Musikverein Worblingen am So., 
25.12., in der Hardberghalle.

Fachfußpflegerin
Sugaring

Entspannung für Senioren
Veronika Schneider

Im Gambrinus 3, Singen, Tel. 0 77 31 / 79 60 71
www.barfuss-kosmetik-singen.de
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Bodman-Ludwigshafen (swb). 
Jazz zum Frühstück. Das Frei-
burger Trio »Boogie Connecti-
on« mit dem Pianisten Thomas 
Scheytt, dem Gitarristen Chris-
toph Pfaff und dem Drummer 
Hiram Mutschler ist am Sonn-
tag, 8. Januar, um 11 Uhr im 
Rahmen der Jazz-Frühschop-
pen im »Zollhaus« in Ludwigs-
hafen zu hören. Die gemeinsa-
me Leidenschaft des Ensembles 
gehört Blues, Boogie, Ragtime 
und Rock’n’Roll, und im Diens-
te der Musik haben sie schon 
etliche tausend Kilometer auf 
Tourneen quer durch Europa 
zurückgelegt. Informationen 
und Kartenvorbestellungen 
sind unter der Rufnummer 
07773/38 50 35 möglich, die 
Tageskasse öffnet um 10 Uhr, 
und mehr zum Thema steht im 
Internet unter www.Jazz-im-
Zollhaus.de. 

Heißer Sound 
am Morgen 

Stockach (swb). Stockachs 
Bürgermeister Rainer Stolz 
wird kurz vor Heiligabend am 
Donnerstag, 22. Dezember, ab 
18 Uhr die Patienten, die über 
Weihnachten im Krankenhaus 
bleiben müssen, besuchen. Zu-
sammen mit Ärzten und Pfle-
gepersonal wird er Gespräche 
führen, ein kleines Präsent vor-
beibringen und die Genesungs-
wünsche der Stadt Stockach 
überbringen. 

Bürgermeister 
macht Visite

Eigeltingen (swb). Noch ein Ki-
lometer. Noch ein Kilometer. 
Und noch einer. Puh! Der inne-
re Schweinehund meldet sich 
zu Wort, die Glieder werden 
schwer, jede Bewegung 
schmerzt. Doch Sport muss 
nicht mörderisch sein, er kann 
auch Spaß machen. Dann zum 
Beispiel, wenn es für jeden ge-
schafften Kilometer Geld für ei-
nen guten Zweck gibt. Das war 
auch die Motivation für fünf 
Engagierte aus Eigeltingen, die 
bei der »Tour de Ländle« mitge-
radelt waren und insgesamt 
340 Kilometer gepackt hatten. 
Dafür bekamen sie von der 
EnBW ein Kilometergeld in Hö-
he von 400 Euro - eine Summe, 
die den beiden kirchlichen Kin-
dergärten St. Blasius in Heu-
dorf und St. Katharina in Hons-
tetten zu Gute kommen wird. 
Denn die EnBW sponserte das 
Radeln von Bürgermeistern, 
Gemeinderäten und Rathaus-
mitarbeitern bei der »Tour de 
Ländle« mit bis zu 1.000 Euro 
für soziale Einrichtungen. 

Geliebte 
Strapazen 

Bodman-Ludwigshafen (swb). 
Vier Frauen unter einem Dach - 
da ist das Chaos vorprogram-
miert. Der ehemalige Bühnen-
star Georgette hat die Malerin 
Jacqueline und die Musikerin 
Janine als Untermieterinnen 
bei sich aufgenommen, und das 

Dienstmädchen Berthe versieht 
das Hauswesen. Alle Vier geben 
eine Anzeige auf, ohne dass die 
anderen davon wissen. Irrun-
gen und Wirrungen folgen. Ob 
sie sich entwirren lassen, erfah-
ren Theaterfreunde am Sams-
tag, 7. Januar, um 20 Uhr im 

»Zollhaus« in Ludwigshafen. 
Denn dann zeigen die »Kulis-
senschieber«, eine Laienspiel-
gruppe aus Radolfzell, die Ko-
mödie »Hier sind Sie richtig« 
von Marc Camoletti. Karten im 
Seehotel »Adler« in Ludwigsha-
fen unter 07773/9 33 90. 

Vier Damen, viel Chaos
»Kulissenschieber« mit Humor-Attacke

Rielasingen/Moos (swb). Wei-
tere Aufführungen der »Kulis-
senschieber« aus Radolfzell mit 
dem Stück »Hier sind Sie rich-
tig« sind am Samstag, 14. Janu-
ar, um 20 Uhr im Kulturpunkt 
Arlen mit Vorverkauf in der 
Bücherstube Rielasingen und 
am Samstag, 3. März, um 20 
Uhr im Bürgerhaus Moos mit 
Vorverkauf in der Tourist-Info 
im Rathaus von Moos. 

Mehr als nur
Kulisse

Stockach (swb). Die Stadtwerke 
Stockach haben ihre Wasser-
versorgungsanlagen in Rait-
haslach und Winterspüren für 
den jährlich steigenden Bedarf 
an sauberem Trinkwasser neu 
ausgelegt. Dazu wurde die ein-
gesetzte UV-Anlage im Schöpf-

behälter Raithaslach umgerüs-
tet. Die baugleiche UV-Anlage 
im Hochbehälter Winterspüren 
folgte zwei Tage später. Etwa 
48.000 Euro wurden nach An-
gaben der Stadtwerke dafür in-
vestiert. Die UV-Anlagen berei-
ten das aus Quellen gewonnene 
Rohwasser mit ultraviolettem 
Licht wirksam und sicher zu 
Trinkwasser auf. »Wir sprechen 
im Prinzip von einem leis-
tungsstarken Solarium, das 
mögliche Keime im Wasser un-
schädlich macht«, erklärt Mar-
tin Gau, Fachmeister für Wasser 
der Stadtwerke Stockach, die 
eingesetzte Technik. Die er-
reichte Wasserqualität sei nach 
der UV-Behandlung bereits so 
ausgezeichnet, dass auf die Zu-
gabe von Chlor vollständig ver-
zichtet werden könne, versi-
chern die Stadtwerke. Die Ein-
richtung in das Gaswerkstraße 
versorgt mit den beiden Trink-
wasseranlagen etwa 3.400 Ein-
wohner in den Stockacher Orts-
teilen Hoppetenzell, Mahlspü-
ren im Hegau, Raithaslach, 
Winterspüren und Zizenhau-
sen. 

Wasser mit
 Wirkung

Stockach (sw). Die Plätze in der 
städtischen Kinderkrippe in der 
Nellenbadstraße in Stockach 
werden ausgebaut. Wie Haupt-
amtsleiter Hubert Walk im Rah-
men der jüngsten Gemeinde-
ratssitzung verkündete, können 
ab 1. Februar 20 statt der bisher 
zehn Kinder im Alter von ein 
bis drei Jahren aufgenommen 
werden. Im Frühjahr wird mit 
einer Vollbelegung gerechnet. 

Mehr Platz 
für Kinder

Stockach (sw). Ein Weih-
nachtsgeschenk für Wahlwies. 
Die Feuerwehrabteilung des 
Stockacher Ortsteils erhält ei-
nen Mannschaftstransportwa-
gen (MTW) für Kosten in Höhe 
von 31.000 Euro. Der Stock-
acher Gemeinderat segnete die 
Ausgabe in seiner jüngsten Sit-
zung ab. Nötig ist die Anschaf-
fung laut Sitzungsvorlage ge-
worden, weil der Personen-
transport der Wahlwieser Flori-
ansjünger bisher mit einem 37 
Jahre alten Löschgruppenfahr-
zeug erfolgte. Zudem soll der 
neue MTW auch von der Ju-
gendfeuerwehr genutzt werden. 
Das Fahrzeug soll 2012 be-
schafft werden, eine Förderung 
von bis zu 12.000 Euro sei 
möglich. Ein Stockacher Auto-
haus wird ein entsprechendes 
Fahrzeug liefern, das dann von 
einer Fachfirma und in Eigen-
leistung zum flotten MTW aus-
gebaut wird. 

Wahlwies 
rüstet auf 

Fachmeister Martin Gau küm-
mert sich um die UV-Anlage im 
Schöpfbehälter Raithaslach. 

swb-Bild: Stadtwerke

Stockach (swb). Beschwingt hi-
nein ins neue Jahr, damit 2012 
richtig gut beginnt. Das Neu-
jahrskonzert am Sonntag, 1. 
Januar, in der Stockacher Jahn-
halle macht es möglich. Ab 17 
Uhr präsentiert die »Junge Phil-
harmonie Weißrussland« unter 
der Stabführung von Michail 
Kosninez Musik von Johann 
Strauß. Als Solistin ist die So-
pranistin Olga Miljuta zu hö-
ren. Karten gibt es im Vorver-
kauf in der Tourist-Info im »Al-
ten Forstamt« in der Salmanns-
weilerstraße 1 in Stockach un-
ter der Telefonnummer 07771/ 
80 23 00.

Beschwingt ins
neue Jahr

Wir wünschen 
Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest
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Öffnungszeiten

Heiligabend  7 – 14 Uhr 

Silvester 7 – 16 Uhr

Öffnungszeiten

Heiligabend 7 – 14 Uhr

Silvester 7 – 16 Uhr

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 7.00 bis 22.00 Uhr

... edle Tropfen

frische Karpfen

La Tur

... Käse und Fisch... Käse und Fisch

Ananas

Rinderzunge

Wiltmann
Leberpasteten

Hagnauer
Burgstall
Grauburgunder

Moët & Chandon
Brut Imperial

... Fleisch und Wurst

10,90,90

KWV
Roodeberg

Schwarzwälder
Bio-Sahne

2,992,99

1,69,69

–,–,7979

7,49,49

6,996,99

2,492,49 29,99,99

1,9999

... frisches Obst ... für die Festtagstorte

Mo. – Sa.: Morgens schon ab 7.00 Uhr • Abends bis 22.00 Uhr
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STADT ENGEN | REGION HEGAU

FRIEDRICH SPRICHT

Die Stadt Engen ehrt am Sonntag, 
8. Januar, um 16 Uhr in der Aula
des Gymnasiums Elfriede Lenzen, 
Rudolf Sprenger und Martin Förs-
ter. Bürgermeister Johannes Mo-
ser wird das Engagement in dieser 
Feierstunde gebührend würdigen. 
Für die Festrede konnte der Minis-
ter für Bundesrat, Europa und in-
ternationale Angelegenheiten, 
Peter Friedrich, gewonnen wer-
den. Musikalisch umrahmt wird 
dieser Nachmittag vom Lieder-
kranz Engen. Die gesamte Bevöl-
kerung ist zu dieser Feierlichkeit 
eingeladen. 

SWIMMYS FEIERN

 Seit 25 Jahren gibt es die Swimmy-
Gruppe in Engen nun schon. Bei 
der Weihnachtsfeier in der Wel-
schinger Unterkirche wurde auch 
das Jubiläum mit Kaffee, leckeren 
Kuchen, einem Gottesdienst und 
bunter Unterhaltung noch einmal 
gebührend gefeiert.

Engen (swb). Zu ihrem traditionellen 
Neujahrstreffen lädt die SPD Engen
 am Sonntag, 8. Januar 2012, 11 Uhr, 
in die Raststätte Hegau West ein. Als 
Referentin wird Rita Schwarzelühr-
Sutter (MdB) über das Thema »Fairer 
Handel« sprechen und mit den Gäs-
ten anschließend darüber diskutie-
ren. Gäste, die einen Fahrdienst in 
Anspruch nehmen, können sich un-
ter Telefon 07733-5014916 melden.

Neujahrstreffen 
der SPD Engen

Engen (swb). Wegen der ernsthaften 
Erkrankung einer der Hauptdarstelle-
rinnen des diesjährigen Weihnachts-
Bilderbuchs »Manege frei für Bethle-
hems« muss die Vorstellung am zwei-
ten Weihnachtsfeiertag, Montag, 26. 
Dezember, abgesagt werden. 
Für bereits bestellte Eintrittskarten 
wird das Geld zurückgezahlt. Das En-
semble unter der Leitung von Udo 
Krummel bedauert die Entscheidung, 
den letzten Vorstellungstermin absa-
gen zu müssen, umso mehr, als bis-
her alle Vorstellungen restlos ausver-
kauft waren. 
Einziger Trost: Im nächsten Jahr wird 
es eine Neuauflage des Jung und Alt 
gleichermaßen begeisternden Weih-
nachtsspiels im Engener Kornhaus 
geben. 

Weihnachts-
Bilderbuch fällt aus

Engen (mu). Gas geben möchte der 
Engener Gemeinderat beim schnellen 
Internet. Denn in einigen Ortsteilen 
und besonders im Gewerbegebiet 
Welschingen lässt das Tempo der Da-
tenübertragung arg zu wünschen üb-
rig. Trotz intensiver Bemühungen der 
Stadtverwaltung konnte bisher keine 
zufriedenstellende Versorgung in den 
Gebieten erreicht werden. 
Das soll nun anders werden. Die 
Stadtwerke Engen möchten Telekom-
munikationsanbieter werden und lie-
ßen über eine Konzeptplanung bei 
der Thüga Metering Service (TMS) 
abklären, ob sie sich in diesem Be-
triebszweig engagieren sollen. Denn 
im Standortwettbewerb spielt eine 
optimale Breitbandversorgung eine 
immer größere Rolle: Wohngebiete 
werden dadurch attraktiver, Unter-
nehmen siedeln sich verstärkt an und 
die Stadt ist mit einer guten Breit-
bandversorgung für die multimedia-
len Herausforderungen der Zukunft 
aufgestellt. 
»In Engen bietet das bestehende Ka-
belnetz und der vorhandene Kunden-
stamm eine hervorragende Aus-

gangssituation für das zusätzliche 
Angebot der Breitbandversorgung«, 
so Matthias Stock von der TMS und 
erläuterte die technischen Maßnah-
men für die Aufrüstung des Netzes. 
Zudem verfügen die Stadtwerke über 
eine vorhandene Infrastruktur und 
sind Spezialisten im Tiefbau. 
Als optimale Variante favorisierte 
Stock das Glasfasernetz von der Ver-
mittlerstelle über den Verteilerkasten 
bis ins Haus. »Glasfasern sind die Da-
tenautobahn der Zukunft«, so der 
Fachmann. Deshalb empfahl er, eine 
Bedarfsanlayse vor allem bei den Ge-
schäftskunden durchzuführen, der 
gesteigerten Nachfrage durch geziel-
ten, schrittweisen Ausbau eines eige-
nen Glasfasernetzes zu begegnen, 
das bestehende Netz aufzurüsten und 
als innovativer regionaler Telekom-
munikationsanbieter aufzutreten. Bei 
schrittweisem Vorgehen rechnet er 
mit einem Umsetzungszeitraum von 
eineinhalb Jahren. 
Der Gemeinderat signalisierte in sei-
ner jüngsten Sitzung das Vorhaben 
der Stadtwerke Engen zu unterstüt-
zen.

Stadtwerke Engen
machen Tempo

Engen (mu). Die ersten Arbeiten für 
die neue Mehrzweckhalle an der 
Grundschule wurden auf der letzten 
Gemeinderatssitzung des Jahres ver-
geben. Stadtbaumeister Distler wies 
das Gremium angesichts deutlicher 
Kostensteigerungen auf mögliche 
Mehrkosten für das Großprojekt hin. 
Als Termin für den Spatenstich wird 
die Woche nach Fasnacht ins Auge 
gefasst - je nach Witterung können 
dann die Bagger anrollen. Bei den 
Rohbauarbeiten als größtes Einzelge-
werk musste der Engener Gemeinde-
rat gleich ein Kröte schlucken. Denn 
die Angebote weichen stark von der 
Kostenberechnung ab. »Binnen eines 
halben Jahres stiegen die Preise um 
elf Prozent«, erklärte Stadtbaumeister 
Matthias Distler dem Gremium. 
Selbst beim billigsten BIeter beträgt 
der Unterschied knapp 180.000 Euro. 
Darin enthalten ist allerdings ein 
Mehraufwand der Statik von 85.000 
Euro. Insgesamt bewilligte der Rat 
die Vergabe der Rohbauarbeiten für 
die Mehrzweckhalle in Höhe von 
962.000 Euro. Durch konstruktive 
Vereinfachung möchte Distler versu-
chen, die Kosten bei den Stahlbeton-
arbeiten zu reduzieren. Für die Lüf-
tungsarbeiten wurden 230.000 Euro 
bewilligt und für die Dachabdich-
tungsarbeiten 286.000 Euro. Für die 
Elektroarbeiten gaben die fünf ange-
schriebenen Firmen keine Angebote 
ab - offensichtlich sind die Betriebe 
derzeit stark ausgelastet, vermutet 
Stadtbaumeister Distler. Nun wird im 
neuen Jahr erneut ausgeschrieben. 

Höhere Preise - 
höhere Kosten 

Die Cheerleader der Superstars von Sabrina Lohr und Stefanie Rimmele begeister-
ten am Jahresabschlussturnen des TV Engen. swb-Bild: mu

Engen (mu). Die »Superstars« des TV 
Engen gaben sich am Sonntag beim 
alljährlichen Abschlussturnen ein se-
henswertes Stelldichein und präsen-
tierten einen bunten, unterhaltsamen 
Querschnitt ihres Könnens. Charmant 
und gekonnt moderierten Laura Wei-
sensel und Franziska Gresser in im-
mer neuen Rollen das Programm. 
Von den »Purzelnden Rotznasen-
Stars« von Marita Kamenzin und 
Christiane Schlenker über die »Crazy 
Boys« von Wolfgang Gerstenkorn 
und den flotten Dance-Stars von Ga-
bi Preter reichten die Präsentationen 
ganz ohne Starallüren. In phantasie-
vollen Kostümen wurde geturnt, ge-
tanzt und gewirbelt. Manche »Girls« 
wollten einfach nur Spaß haben, wie 
die Mädels von Christine Rath, ande-
re zeigten sich in ihrer Rolle als 
»Bodyguard der Superstars« von ihrer 
besten Seite. Besonders stolz waren 
natürlich die Eltern der ganz kleinen 
»Stars von der Blumenwiese«, die von 
Marita und Thomas Kamenzin sowie 
Lisa Dekarz begleitet wurden. 
Nach der Kaffee-Pause bekamen 

dann die »Stars aus dem Jungle« von 
Friederike Vetter, Jasna Zilic und Mi-
lena Bensch für ihre akrobatischen 
Einlagen viel Applaus und »Drums 
alive« zeigte mit Riesenbällen rhyth-
misches Fingerspitzengefühl. Die 
Vorschul-Kids von Jennifer Tratzik 
und Katja Grünert erzählten mit 
Händen und Füßen über den Elefan-
ten, der in die Disco geht und flottes 
Spektakel präsentierte der Circus Ca-
sanietto mit dem Superstar live, Jon-
glier- und Einradkunststücken. Gro-
ßen Applaus ernteten die Kleinsten 
des TV Engen, die Kinder vom El-
tern-Kind-Turnen. Als kleine Weih-
nachtsstars zeigten sie auf einem 
Parcours ihre ersten Übungen und 
hatten sichtlich Spaß daran. Als Sah-
nehäubchen und Finalnummer zum 
Jahresabschluss begeisterten die 
Cheerleaders der Superstars von Sa-
brina Lohr und Stefanie Rimmele das 
Publikum ehe sich alle kleinen und 
größeren Turnstars eine Überra-
schung von TV-Chef Frank Rosenfeld 
und seinen Mitstreitern abholen 
durften. 

Stars und Sternchen 
Abschlussturnen des TV Engen begeistert

Gottmadingen (cb). Die Sozialstati-
on Hegau-West e.V. St. Martin bietet 
als erste im Kreis ab Januar ein »Pal-
liativcare-Team« an. Möglich wurde 
dies durch die Spende der Kranken-
pflegevereine Bietingen, Gottmadin-
gen, Randegg und Hilzingen in stol-
zer Höhe von 20.000 Euro. 
Das Team aus vier Pflegekräften, Pal-
liativmediziner Dr. Joachim Kaiser 
und weiteren Ärzten ist spezialisiert 
auf die Versorgung unheilbar Kran-
ker zu Hause. Die Zusatzausbildung 
für die Pflegekräfte ist teuer und zeit-
intensiv. Etwa 200 Stunden Theorie 
und die sechswöchige Mitarbeit in ei-
ner Hospizeinrichtung oder einer on-
kologischen Akutstation sind nötig - 
die Krankenkasse bezahlt die Ausbil-
dung nicht. »Ohne die Spende der 

Krankenpflegevereine hätten wir uns 
die Zusatzausbildung nicht leisten 
können«, weist Pflegedienstleiterin 
Elisabeth Waibel auf die elementare 
Bedeutung der Spende hin. Feierlich 
war denn auch der Rahmen der Über-
gabe. Fast das komplette Palliativ-
team sowie die Vorsitzenden der So-
zialstation und der Krankenpflegver-
eine kamen zusammen. Trotz der 
Freude über den Scheck äußerten 
sich die Anwesenden besorgt. Der 
Bund habe 2007 die »Spezialisierte 
ambulante Palliativversorgung«, kurz 
»SAPV« für gesetzlich Versicherte 
eingeführt, damit schwerstkranke 
Menschen zu Hause umsorgt werden 
können, informiert Palliativmedizi-
ner Kaiser, wie das allerdings umge-
setzt werden soll, sei schleierhaft.

Krankenpflegevereine 
spenden 20.000 Euro

Sie haben sich zusammengetan und 20.000 Euro gespendet, um die Versorgung 
Schwerstkranker zu Hause zu verbessern: die Vorsitzenden der Krankenpflegever-
eine Bietingen, Gottmadingen, Randegg und Hilzingen. Rechts im Bild: drei der 
Palliativcare-Fachkräfte und Pflegedienstleiterin Elisabeth Waibel. swb-Bild: cb

Tengen (cb). Im zweiten Anlauf der 
Haushaltsberatungen fand der Ent-
wurf bei den Tengener Stadträten 
Zustimmung. Der Haushalt umfasst 
ein Volumen von gut 14,5 Millionen 
Euro, wovon neun Millionen auf den 
Verwaltungshaushalt und 5,5 Millio-
nen Euro auf den Vermögenshaushalt 
entfallen. 
Anfang 2011 verfügte die Stadt noch 
über knapp 1,3 Millionen Euro Rück-
lagen, 1,1 Millionen habe man an 
den Zweckverband »Pflegeheim 
Schloss Blumenfeld« überweisen 
müssen. Eine längere Diskussion ent-
spann sich denn auch um das finan-
zielle Vorgehen zum Pflegeheim. Hier 
hatte der Gemeinderat zunächst 
470.000 Euro als Umlage vorgesehen. 
Aufgrund neuer Berechnungen des 
Steuerrechtexperten Professor Stefan 
Schick legte dieser der Stadt nahe, 
die Pflegeimmobilie zu kaufen. Dafür 
seien 3,3 Millionen Euro in den 
Haushalt einzustellen – was eine Kre-
ditaufnahme in derselben Höhe er-
fordern würde. An diesem Vorgehen 

spaltete sich die Meinung der Räte. 
Michael Grambau ist dem Kauf zwar 
nicht abgeneigt, will diese Entschei-
dung aber nicht über’s Knie brechen. 
Konrad Preter plädierte dafür, das 
Geld zur Verfügung zu stellen, ob es 
dann abgerufen werde, sei eine ande-
re Frage, zumindest sei dann kein 
Nachtragshaushalt nötig. Einig war 
sich das Gremium darin, dass man 
zum Pflegeheim stehe und es auf je-
den Fall halten wolle. 
Bei der Abstimmung enthielt sich 
keiner der Räte: Zehn stimmten für 
die Einstellung der ursprünglich ge-
planten 470.000 Euro, sechs, vorwie-
gend aus der CDU-Fraktion, stimm-
ten dagegen.
Gertrud Homburger erklärte, noch 
nie seien die Beratungen so schwierig 
gewesen, noch nie habe es so viele 
Sitzungen gegeben, klagte über Füh-
rungslosigkeit – was Bürgermeister 
Helmut weit von sich wies, auch er 
stimmte zu, das Jahr sei schwer ge-
wesen, er hoffe auf ein besseres 2012 
und dankte allen für die Mitarbeit.

3 Mio fürs Pflegeheim?
Tengen diskutiert Mittel für Blumenfeld
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MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber
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Aufgrund der Sortimentsstruktur sind in der Filiale Tengen nicht alle Angebote gültig.
ANGEBOT GÜLTIG VOM 21. DEZEMBER BIS 24. DEZEMBER 2011 solange Vorrat reicht, Irrtum vorbehalten.

KÄSE
Le Gruyére

1,79
€

city markt singen neukauf moos nah & gut tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr.  8.00-21.00 Do+Fr.  8.00-21.00

FLEISCH & WURST
(gültig in den Filialen Rielasingen, Moos und Singen)

ONLINE-SHOP 

Frische
Schweine-
filets

1,19
€

FISCH
Lachsfilet

1,39
€

Forellen

0,89
€

Riches Monts
Ia Raclette

0,69
€

OBST & GEMÜSE
Gourmet-
Kartoffeln

1,49
€

Bio-Champignons

€

1,49
€

Blech-
Pizzateig

€

0,99
€

 Wussten Sie schon:Liebe Kunden, bei uns erhalten Sie

wieder frisches Wild aus der Region

Orig. ital.
Salami Piccolo

2,99
€

VERSCHIEDENES
SUPERKNÜLLER

Liebe Kunden,
ab jetzt erhalten Sie alle
 Jamie-Oliver-Produkte
in unserem neuen
Online-Shop

Praxis Dr. med. Eva Vanscheidt
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Höristr. 28, 78239 Rielasingen-Worblingen
Tel. 0 77 31/24 9 91, Fax 27 2 45

Praxis geschlossen von
Di., 27.12.11 bis Fr., 30.12.11

Vertretung: Dr. Merk, Tel. 2 22 54

Wir wünschen allen Patienten frohe
Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE
Susanne Feldmann
Brigitte Gleichauf

PRAXIS FÜR LOGOPÄDIE
Angela Winterhalter

Katrin Funke

Unsere Praxis ist vom 23.12.11 bis einschl. 08.01.12 geschlossen !

Facharzt für Innere Medizin

Dr. med. Jörg Axmann
Berliner Str. 4 · 78224 Singen

Wir sind im Urlaub vom
23.12.2011 – 05.01.2012

Vertretung:
Dr. Anghelescu (02.01.12 – 05.01.12),

Dr. Jacobi (23.12.11 – 03.01.12),
Dr. Ch. Oexle (02.01.12 – 05.01.12),
Dr. Santangelo (23.12.11 – 30.12.11)     

Privatpraxis für 
Physiotherapie + Osteopathie + Lu Jong

Höllstraße 1, 78315 Radolfzell

Wegen Urlaub
ist die Praxis vom

27.12.11. – 09.01.12
geschlossen.

12 Jahre Duschkabinen Tel. 07732 988999
Hegauer Glashandel www.duschkabinenbestpreis.de

Internistische Facharztpraxis
Bruno Sauter

Innere Medizin – Gastroenterologie
Feldbergstr. 8 · 78224 Singen

Wir machen Urlaub vom
27.12.11 bis 05.01.12

Vertretung: Dr. Stadie, Dr. Zachmann,
02.–05.01. Dr. Schielke

Für Endoskopie:
Dres. Amann & Kollegen,  Alemannenstr. 5,

Radolfzell, 02.–05.01. Dr. Gestefeld

Gemeinschaftspraxis

Dres. med.
I. u. G. Grathwohl

Internisten
Haus- u. fachärztliche Versorgung

und BCM Beratungsstelle
Uhlandstr. 54 · 78224 Singen

Wir machen Urlaub
vom 23.12. bis 30.12.2011

Praxisvertretung:
Dr. Stadie, Dr. Zachmann,
Dr. Oexle-Wiesendanger
vom 27.12. bis 30.12.2011

Dr. med. Stephan Zachmann
Facharzt für Innere Medizin

Uhlandstraße 48, 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 4 62 44

Die Praxis bleibt geschlossen
vom 02.01. bis 05.01.2012

Urlaubsvertretung:
Dres. Grathwohl, Dr. Schielke

FRAUENARZTPRAXIS
Dr./Med. Univ. Budapest

Franz Ehmann
Erzbergerstr. 1 · 78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 6 12 03
www.frauenarzt-singen.de

Wir sind im Urlaub vom
23.12. – 30.12.2011

Vertretung im Notfall
durch die anwesenden Gynäkologen

in Singen und Umgebung

URLAUB
Dr. med. Dieter Schwall

FA für Neurologie + Psychiatrie
(Rehabilitationswesen)

Jahr100Bau · Sankt-Johannis-Str. 1
78315 Radolfzell · Tel. 0 77 32 / 42 28

Wir sind im Urlaub von 
Mo. 02.01.12 – Do. 05.01.12

Vertretungen in dieser Zeit:
Praxis EMSA, Freiheitstr. 23,

78224 Singen, Tel. 0 77 31 / 95 99 10

Kardiologische Privatpraxis
Dr. med. D. Ebert
wünscht frohe Festtage und

ein gesundes neues Jahr.
Wir machen Urlaub vom

23.12.11 bis 
einschl. 08.01.12

Heinrich-Weber-Platz 1,
Singen, Tel. 07731/597439

Ab 1.1.2012 arbeiten wir zusammen in der  

Gemeinschaftspraxis 
für Kinder und Jugendliche 

Dr. med. Wiltrud Birkle-Berlinger 
 

Dr. med. Christian Döring 
 

als Fachärzte für Kinder- und Jugendmedizin, Diabetologie 

Widerholdstr. 30 
78224 Singen 

Telefon 07731/41356 

Sprechzeiten: 
Mo Di Mi Do Fr  9 - 12 Uhr 
 Mo Di Mi Fr 15 - 17 Uhr

Dr. med. Wiltrud Birkle-Berlinger 
Dr. med. Christian Döring 

als Fachärzte für Kinder- und Jugendmedizin, Diabetologie 

Widerholdstr. 30 
78224 Singen 

Telefon 07731/41356 

Sprechzeiten: 
 Mo Di Mi Do Fr  9 - 12 Uhr 
 Mo Di Mi  Fr 15 - 17 Uhr

WOCHENBLATT ONLINE,
UNTER

WWW.WOCHENBLATT.NET

Ankauf  –  Verkauf 
Weil Gold Vertrauenssache ist!

Die besten Wünsche zum Weihnachtsfest. 
Ein herzliches Dankeschön für Ihr Vertrauen!
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Gutscheineab 15,– €

Zahnarztpraxis

Dr. Michaela von Mohrenschildt

Wir machen 
Urlaub vom 

27.12.11 – 05.01.12
Vertretung:
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Singen (swb). Die Harmonie 
lag wohl weniger am bevorste-
henden Weihnachtsfest als an 
den Fakten, die insgesamt froh 
stimmten und somit auch 
durchgängig einstimmige Be-
schlüsse hervorbrachten, wie 
der Aufsichtsratsvorsitzende 
Oliver Ehret am Ende der Sit-
zung der Gesellschafterver-
sammlung der HBH-Kliniken 
GmbH am vergangenen Freitag 
feststellte.
Die Gesellschafter beschäftig-
ten sich auch mit der wirt-
schaftlichen Lage des Verbunds 
und stellten die mittlerweile 
uneingeschränkt testierten Jah-
resabschlüsse 2009 sowie 2010 
fest und entlasteten den Auf-
sichtsrat. Schon von 2008 auf 
2009 wurde auch aufgrund hö-
herer Erlöse ein deutlich ver-
bessertes Betriebsergebnis er-
zielt, der positive Trend setzte 
sich im Jahr 2010 fort und hielt 
in 2011 an. Das stimmte die 
Versammlung optimistisch. 
Mit der Zukunft beschäftigten 
sich die Gesellschafter in ihrer 
Sitzung am Freitag gleich 
mehrfach. 
So konkretisiert sich der ge-
plante geriatrische Schwer-
punkt am Hegau-Bodensee-Kli-
nikum am Standort in Engen, 
nachdem endlich ein geeigneter 
Bewerber für den Chefarztpos-
ten gefunden werden konnte. 
Dieser stellte sich in der Gesell-
schafterversammlung vor und 
fand auf Anhieb die Zustim-
mung des Gremiums. 
Sobald die Verträge unterzeich-
net sind, wird der neue Chefarzt 
der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Die Schaffung eines struktu-

rierten geriatrischen Schwer-
punkts bringt einerseits eine 
bessere Versorgung der älteren 
Mitbürger mit sich und ermög-
licht andererseits höhere Erlöse 
für das Hegau-Bodensee-Klini-
kum durch die sogenannte ger-
iatrische Komplexpauschale.
Verbesserungen planen die Ver-
antwortlichen des HBK Singen 
bei der Parkplatzsituation vor 
dem Hegau-Bodensee-Klini-
kum Singen. 
Auf dem jetzigen großen Park-
platz soll ein Parkhaus mit rund 
310 Stellplätzen entstehen, was 
rund 130 Stellplätze mehr als 
bisher bedeutet. 
Als Bauherr könnten die Singe-
ner Stadtwerke auftreten, Be-
treiber wäre HBH, welche das 
Parkhaus von den Stadtwerken 
mieten würden. Im Gegenzug 
wird der kostenlose Parkplatz 
auf der anderen Seite der 
Schaffhauser Straße dicht ge-
macht und ein Anwohnerpar-
ken im Wohngebiet »Twielfeld« 
eingeführt.
Auch die geplante Kranken-
haus-Holding war Thema am 
Freitag. Die Kreislösung wird 
von allen Seiten begrüßt. Weil 
diese aber eine Entscheidung 
von weitreichender Bedeutung 
ist und geprägt durch die 
schlechten Erfahrungen im Zu-
sammenhang mit der Ausdeh-
nung in Richtung Westen, be-
antragten alle Fraktionen des 
Singener Gemeinderats eine 
zeitnahe Klausurtagung mit al-
len HBH-Beteiligten und sämt-
lichen Gutachtern und Bera-
tern, um nochmals die Kreis-
holding und ihre Alternativen 
zu diskutieren. 

HBH baut Parkhaus
Weitere Schritte zur Klinikfusion Das Beste aus der Region

FRISCH  | LECKER  |  GÜNSTIG  | GESUND  |

WOCHENBLATT

Wir beraten Sie gerne

Tel. 077 31/88 00-33

Aus Hegauer Streuobst fruchtig frische

Hegauer Süßmostkelterei
Wilhelm Auer
78259 Mühlhausen/Hegau, Tel. 077 33/8877

vielfach

DLG-

prämiert

Land- und Biometzgerei Rimmele
Fleischerfachgeschäft • Partyservice


